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Aufnahme: Photo-⸗Elite. 


Wer ſehnt nicht dieſe Zeit herbei, die man nach einem langen Jahre des Schaffens nirgends beſſer als an Deutſchlands 
herrlicher Oſtſeeküſte verbringt, die mit ihrem ausgeglichenen Klima fo recht geeignet iſt, ein Höchſtmaß an Erholung zu erzielen! 


5 — entſtanden durch die Zuſammenlegung der beſtbekannten Badeorte Brunshaupten und 
Oſtſeebad Kühlun gsborn Arendſee — zählt mit feinen faſt 50000 Beſuchern des Jahres 1938 zu unſeren bedeutendſten 


Seebädern überhaupt. Sein 3 km langer Strand und feine ausgedehnten, gepflegten Naturwälder verfchafften ihm außerordentliche Beliebtheit. 
Das frohe, ungezwungene Strand- und Badeleben in reiner, friſcher Meeresluft bewirkt eine ſchnelle, natürliche Bräunung der Haut und ſteigert 
das Wohlbefinden. Segel- und Ruderboote ſtehen zur Verfügung, Dampfer und Motorboote unternehmen Fahrten zu den benachbarten Bädern 
und hinüber nach Dänemark. Ein reichhaltiges Veranſtaltungsprogramm ſorgt für die Unterhaltung der Kurgäſte. Schwimmveranſtaltungen, 
Strand: und Kinderfeſte, Geſellſchafts- und Tanzabende, viele Veranſtaltungen auf dem Gebiete des Sports wechſeln in bunter Folge. Darüber 
hinaus ſorgt ein großes Kurorcheſter täglich auf zwei Konzertplätzen für Unterhaltung. 


Auch Sie ſollten ſich zu einem Kuraufenthalt entſchließen, der nicht nur Kräftigung der Geſundheit und Erholung bringt, ſondern auch 
eine Fülle frohen Erlebens. 
Fordern Sie noch heute koſtenloſe Zuſendung der Werbeſchrift, die Ihnen neben 
einer großen Außwahl ſchöner Bilder über alle Fragen eingehend Auskunft gibt. 


SS 
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Neue Bücher 
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Verfaſſungs⸗ und Verwaltungsrecht. Sammlung von Reichs⸗ 
gefegen, - Verordnungen und -Erlaſſen. Textausgabe mit 
Anmerkungen und Sachverzeichnis, herausgegeben von Prof. 
Dr. C. Sartorius. 13. Auflage. Ergänzungsblätter: 
1. Lieferung Oktober 1938. München: C. H. Beck. 1938. 
187 Blatt. Preis je Blatt 3 Rpf. 


Das Fortſchreiten der Geſetzgebung des Dritten Reichs auch auf dem 
Gebiete des Verfaſſungs⸗- und Verwaltungsrechts macht die Herausgabe 
von Ergänzungslieferungen zu der erſt vor einiger Zeit hier beſprochenen 
neuen (13.) Auflage der Sartorius'ſchen Textſammlungen notwendig. 
Von ſolchen liegt jetzt die erſte in dem angezeigten Umfange vor. Sie 
bringt an wichtigerem Rechtsſtoff das Waffengeſetz nebſt Durchführungs⸗ 
verordnung, das Schulpflichtgeſetz, das Wehrleiſtungsgeſetz, die Ver⸗ 
ordnung über die Arbeitszeit der Beamten, die Kennkartenverordnung 
und die Ausländerverordnung und die Verordnungen zur Sicherſtellung 
des Kräftebedarfs für Aufgaben von beſonderer ſtaatspolitiſcher Bedeu⸗ 
tung, ferner neue Durchführungsvorſchriften zum Reichsarbeits dienſtgeſetz, 
zum Luftſchutzgeſetz, zum Reichsbürgergeſetz, zur Reichsumlegungsord- 
nung, zum Perſonenſtandsgeſetz und zum Geſetz über die Aenderung 
von Familiennamen und Vornamen. — Neu ſind die beigegebenen 
„Kleinen Nachträge zu Anmerkungen“ (Verweiſungen), die zum Zer- 
ſchneiden und Einkleben oder zur handſchriftlichen Eintragung beſtimmt 
ſind. Dieſe Arbeit bedeutet freilich einen Zeitaufwand, der bei der 
heutigen Ueberlaſtung wohl faſt jedes Benutzers des Werkes um ſo 
weniger tragbar iſt, als die Entfernung der durch die Ergänzungs⸗ 
lieferungen überholten und die Einordnung der neuen Textblätter ſchon 
recht erhebliche Zeit erfordert. Es iſt deshalb der Wunſch berechtigt, 
daß die Nachträge zu den Anmerkungen in einer Form geboten werden, 
die von dem Benutzer des Werkes keinen weiteren Zeitaufwand ver- 
langt. — Von großem Vorteil iſt dagegen, daß jedes Ergänzungs blatt 
durch Angabe der Zeit des Erſcheinens der Ergänzungslieferung ge 
kennzeichnet iſt. Dr. Zehrfeld. 


Wehrdienſt, Reichsarbeitsdienſt und Sozialverſicherung. 
(Heft 36: „Wege zur Kaſſenpraxis“, Schulungsſchriften der 
„Arbeiter-Verſorgung“). Von Verwaltungsdirektor Willy 
Wagner. 1939. Berlin-Lichterfelde: Verlag Langewort. 
129 Seiten. DIN A 5. Kartoniert 3,— RM. 


Mit dem Neuaufbau der deutſchen Wehrmacht und der Einführung 
der Arbeitsdienſtpflicht wurden auch umfangreiche neue ſozialverſicherungs⸗ 
rechtliche Vorſchriften notwendig, die der Verfaſſer in einem ſorgfältig 
bearbeiteten Heft der bekannten Schriftenreihe „Wege zur Kaſſenpraxis“ 
für die tägliche Praxis der Sozialverſicherungsträger überſichtlich dar ; 
geſtellt hat. Der Hauptteil enthält zunächſt Erläuterungen zu den allen 
Zweigen der Sozialverſicherung gemeinſamen Begriffen und gibt im 
Anſchluß daran eine umfaſſende Schilderung der für die Krankenver⸗ 
ſicherung, die Unfallverſicherung, die Rentenverſicherung und die Arbeits: 
loſenverſicherung maßgeblichen Vorſchriften. In einem beſonderen Teil 
wird die Mitwirkung der Dienſtſtellen der Wehrmacht und des RAd. 
zur Durchführung der Sozialverſicherungsgeſetze behandelt. Der Anhang 
enthält ſchließlich eine Wiedergabe des Wortlautes der im Hauptteil 
behandelten Beſtimmungen und eine Zuſammenfaſſung aller ſonſtigen 
einſchlägigen Geſetze, Verordnungen, Erlaſſe und Beſcheide. Das den 
geſamten Rechtsſtoff enthaltene Heft iſt daher nicht nur für die Praxis 
der Krankenkaſſen eine vorbildliche Arbeits unterlage, ſondern wird wegen 
der ausführlichen Darſtellung der Beſtimmungen über die Rentenver⸗ 
ſicherung auch vielen anderen Dienſtſtellen ein ſehr nützliches Nach- 
ſchlagewerk werden. 


Geſetzgebungs⸗Archiv. 3. Jahresnachtrag. Berlin: Arthur 
Sudau G. m. b. H. 197 Seiten. Broſchiert 2,50 RM. 


Dieſes bekannte Werk iſt ein Nachweiſer der noch geltenden Ge— 
ſetze, Verordnungen, Miniſterialerlaſſe uſw. aus der Zeit von 1794 bis 
31. Dezember 1935. Die letzte (8.) Ausgabe iſt zumindeſt für alle 
Behörden unentbehrlich, aber auch für den Privatmann, der nach zuver— 
läſſigen Fundſtellen ſucht, von großem Nutzen. Der 3. Jahresnachtrag 
enthält die geſamte Geſetzgebung des Reichs und Preußens vom 1. Januar 
bis 30. Dezember 1938. Dr. Lehmann. 


Zickfeldts Sagenhefte. Karſtens, Induſtrieland-Sagen. — 
Schmid, Thüringer Sagen. — Sprockhof, Sagen aus der 
Reichshauptſtadt. Oſterwieck (Harz): A. W. Zickfeldt. 40 Rpf 


Die Auswahl iſt in allen drei Heften ſehr zweckmäßig, ebenſo die 
Zuſammenſtellung. Sie haben nicht nur lokale, ſondern allgemeine 
Bedeutung und können in vielen Unterrichtsfächern zur Belebung und 
Ergänzung des Unterrichtes herangezogen werden. Beſondere Erwähnung 
verdient der einfache, klare, vorbildliche Ausdruck. Da auch der Preis ſehr 
niedrig iſt, können die Hefte für alle Schulen empfohlen werden. Sch. 


Die Deutſche Gemeindeordnung mit der Rücklagen⸗ und der 
Gemeindehaushaltsverordnung, allen Durchführungsverord— 
nungen und Ausführungsanweiſungen, ſowie dem Allge⸗ 
meinen Teil der Begründung. Mit einer Einführung von 
Reichsleiter Oberbürgermeiſter K. Fiehler. Textausgabe 
mit Anmerkungen und Sachverzeichnis. Zweite, neubear— 
beitete und vermehrte Auflage. (Mit Nachtrag Dezember 1938.) 
München / Berlin: C. H. Beck'ſche Verlagsbuchhandlung. 1938. 
370 Seiten. 2,80 RM. 

Von den im Beck'ſchen Verlage erſchienenen Textausgaben der 
Deutſchen Gemeindeordnung beſprach ich ſ. Z. hier Ausgabe A — mit 
der amtlichen Begründung, Verweiſungen und Sachverzeichnis nebſt 
einer Einführung von Reichsleiter Oberbürgermeiſter Fiehler, dem lang⸗ 
jährigen Vorſitzenden des Deutſchen Gemeindetages — und Ausgabe B — 
reine Textausgabe mit Verweiſungen und Sachverzeichnis. Von ihnen 
iſt die Ausgabe A inzwiſchen in zweite, bedeutend erweiterter Auflage 
erſchienen. Dabei iſt der Umfang von 180 auf 339 Seiten gewachſen, 
auch die Einführung erweitert worden. Ueberdies ſind ihr Nachträge 
beigegeben, zuletzt der vom Dezember 1938, der an die Stelle des Nach- 
trages vom Oktober 1938 getreten iſt. Was früher über die Ausgabe 
empfehlend geſagt wurde, gilt uneingeſchränkt auch für die neue Auflage. 
Als Handausgabe eignet fie ſich ganz beſonders für den täglichen Ge- 
brauch, namentlich auch wegen ihrer Wohlfeilheit. Dr. Zehrfeld. 


Handbuch des Steuerrechts. Berlin-Charlottenburg: W̃ 
Luchterhand. Preis 7,50 RM., Nachlieferung je Seite 5 Rpf.“ 
Ergänzungslieferung Nr. 64 vom 18. Februar 1939 bringt u. a. 


die neuen Billigkeitsrichtlinien für den Erlaß der Grundſteuer im Be- 
herbergungsgewerbe und für den Erlaß der preußiſchen Hauszinsſteuer 


bei eigengewerblich genutzten Grundſtücken. nn. 
Handwörterbuch des Deutſchen Aberglaubens. Band 9. 


Lieferung 5/8. Berlin: W. de Gruyter & Co. 

Mit den vorliegenden Lieferungen „Wieſe⸗Zypreſſe“ erreicht das 
große Nachſchlagewerk über den deutſchen Aberglauben ſeinen Abſchluß. 
Die Artikel „Wind“ mit 25, „Wöchnerin“ mit 24, „Wolf“ mit 77 Spalten 
legen wieder Zeugnis von der gewaltigen Sammeltätigkeit der Heraus- 
geber ab, wie auch der Umfang des Geſamtwerkes beweiſt, daß der 
Verlag ſich nicht geſcheut hat, den urſprünglichen Anlageplan zu über- 
ſchreiten, weil die Sache es forderte. In der Abſchlußlieferung läßt nur 
der Artikel „Zitrone“ Ergänzungswünſche offen, da er an der jüngſten 
Zuſammenfaſſung (Vorwahl, Schweizer Volkskunde Ig. 23, Heft 5/8) 
vorübergegangen iſt, die an Grimms Märchen „Hans Dumm“ anknüpft. 
Auch meine „Volksmedizin“ (Dresden: Ungelenk) bietet eine neue 
Deutung des alten Zunftbrauches, den Toten mit Zitronen einzuſäuern. 
Gegenüber dem Dilettantismus auf dem Gebiete der Volkstumsforſchung, 
wie er in der Konſtruktion rationaliſtiſcher Germanenreligionen oder 
Lebensformen (Ura⸗Linda-Chronik) zum Ausdruck kommt, iſt ſich das 
Handwörterbuch ſtets der großen Verantwortung bewußt, die die Volks. 
kunde als Wiſſenſchaft trägt, und wird daher die einzige ſichere Grund- 
lage der nunmehr möglichen breiten Auswertung der Ergebniſſe der 
Volkstumsforſchung abgeben. Lie. Dr. Vorwahl. 
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Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
don Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs-Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522, 
Voſtſcheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin: Mitte, 


Verlag und Buchdruckerei 


Okto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Berlin, den 18. Mai 1939 


— 


— 


bei den Verwaltungs; und techniſchen Behörden 
NIE 


Unterrichts-, Erziehungs⸗ und Bildungswefens 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto) 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Gtreifband). — Anzeigenpreis: Die vier- 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen. 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf den: 


Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Oſchatz (Regierungsbezirk Leipzig), den 28. April 1939. 
Wolf, Erſter Beigeordneter. 


Bei der Stadtverwaltung Rathenow wird zum baldigen Eintritt ein 


wiſſenſchaftlicher Hilfsarbeiter 


(Juriſt oder Volkswirt) geſucht. Dem Bewerber ſollen als Referent 
neben Sonderaufgaben insbeſondere die Verwaltungsgeſchäfte des 
Siedlungsweſens und der Wohnungsbauförderung ſowie der Preis - 
überwachung übertragen werden. Vergütung nach Gruppe III TO. A. 
Reiſekoſten, Umzugskoſtenvergütung und Trennungsgeld nach ſtaatlichen 
Sätzen. Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild 
und Zeugnisabſchriften ſofort erbeten. 


Oberbürgermeiſter in Rathenow. 


Die Stelle eines hauptamtlichen 


Beigeordneten (Stadtrat) 


der Stadt Oldenburg in Oldenburg (rund 77 000 Einwohner ein- 
ſchließlich Wehrmacht) iſt neu zu beſetzen. Der Bewerber muß die 
Befähigung zum Richteramt oder zum höheren Verwaltungsdienſt haben 
oder eine langjährige Erfahrung und Bewährung im Verwaltungsdienſt 
nachweiſen können. Der Bewerber muß ferner die Vorausſetzung für 
die Bekleidung eines gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen und die Gewähr 
dafür bieten, daß er jederzeit rückhaltslos für den nationalſoztaliſtiſchen 
Staat eintritt. Die Beſoldung erfolgt nach A 2b der Reichsbeſoldungs⸗ 
ordnung, Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Nachweis 
über bisherige Tätigkeit ſowie der ariſchen Abſtammung, gegebenenfalls 
auch für die Ehefrau, ſind bis zum 15. Juni 1939 an den Unterzeichneten 
einzureichen. Perſönliche Vorſtellungen nur nach Aufforderung. 

Oldenburg in Oldenburg, den 30. April 1939. 


Der Dberbürgermeiſter. 
Dr. Rabeling. 


an der Städt. Oberſchule für Mädchen, hauswirtſchaftliche Form, tft zu 
beſetzen. Bevorzugt werden Herren mit Lehrbefähigung in den neueren 
Sprachen (Engliſch I). Bewerbungen mit Zeugnisabſchriften und den partei⸗ 
mäßig zu fordernden Unterlagen ſind an den Unterzeichneten einzureichen. 


Wolfenbüttel, den 8. Mat 1939. der Bürgermeiſter. 


Vier Studienratsſtellen 


zu beſetzen an der 
Freiherr⸗ vom⸗Stein⸗Schule (Städtiſche Oberſchule für Jungen). 
Jeder der Bewerber muß eine der nachfolgenden Lehrbefähigungen beſitzen: 
1. Mathematik, 
2. Turnen, 
3. ET Religion, 


4. Muſik. 
5. Werkunterricht. 
Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen einſchließlich Photo ſind 
bis ſpäteſtens 20. Juni 1939 einzureichen. 
Hamm (Weſtfalen), den 12. Mai 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


An der Kaufmänniſchen Berufsſchule in Halle (Saale) 
ſind ſofort oder ſpäter folgende Stellen zu beſetzen: 


1 Fachvorſteherſtelle u cn elbandelstlaſſen, 
2 Fachvorſteherſtellen für Kontorklaſſen, 
1 Drogiſtenfachlehrerſtelle 60, zur we. 


dungs zuſchuß find beantragt), 


1 Gewerbeoberlehrerinſtelle lag ewe 


Beſoldung nach Gr 3 GBG., Ortskl. A. Bewerb. mit Lebenslauf, Lichtbild, 
begl. Zeugnisabſchr. u. Nachw. der deutſchl. Abſtammung umgehend erbeten. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Tüchtiger, sprachlich geſchulter Angliſt 


zu Halbtagsarbeit für ſofort geſucht. 
Bernhard Tauchnitz, Verlagsredaktion, Hamburg |, 
Schauenburger Straße 14. 


. J 


Bei Bezug der Jeitung duech die Doftämter 
wolle man Beſchwerden über unregelmäßige Lieferungen nur 
bei dem Poftamt anbringen, bei dem die Beſtellung erfolgte. 
Wir liefern die Zeitung rechtzeitig zur Beförderung auf, daher 
ift die Poft zur pünktlichen Lieferung verpflichtet. Eine Mit- 
teilung an uns ilt zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts tun können. 
Nur der Empfänger der Zeitung ilt zur Befehwerde berechtigt. 


‘ 
Für das Stadtbauamt der Gauhauptſtadt Weimar (60000 Einw.) wird 


ein Städtiſcher Baurat 


für die Abteilung Hochbau geſucht. Bewerber müſſen die Befähigung 
zum höheren bautechniſchen Verwaltungsdienſt haben, über ausreichende 
Kenntniſſe und Erfahrungen auf dem Gebiete des Hochbauweſens ver- 
fügen und künſtleriſche Fähigkeiten nachweiſen können. Beſoldung 
regelt ſich nach Gruppe 2b Thür. (2c? Reich), Ortsklaſſe B. Uebernahme 
in das Beamtenverhältnis erfolgt, ſofern der Bewerber nicht bereits im 
Beamtenverhältnis ſteht, bei Bewährung nach 6 Monaten Probezeit. 

Den Bewerbungen ſind Lebenslauf, Unterlagen über die bisherige 
Tätigkeit unter Beifügung begl. Zeugnisabſchriſten, der Nachweis der 
deutſchblütigen Abſtammung und der politiſchen Zuverläſſigkeit und 
Lichtbild nebſt Angabe des früheſten Zeitpunktes des Dienſtantritts, 
beizufügen. Die Bewerbungen ſind bis ſpäteſtens 1. Juni 1939 an den 
Unterzeichneten einzureichen. 

Weimar, den 10. Mai 1939. 


Koch, Oberbürgermeiſter der Gauhauptſtadt Weimar. 


SBSSHBEBEBEERBEBBBRERSSEBKBREREBSERHRSERUNREAN 
Bei dem Kreis bauamt des Kreiſes Saarlautern (147 000 Einw.) tft die 


Stelle des Kreisbaurats 


neu zu beſetzen. Der Kreisbaurat muß als Regierungsbaumeiſter 
mit gründlicher praktiſcher Erfahrung die Befähigung beſitzen, 
insbeſondere die Geſchäfte der Hochbauabteilung und der Bau— 
polizei zu führen. Beſonders erwünſcht ſind auch Erfahrungen 
auf dem Gebiete der Landesplanung. Die Beſoldung erfolgt 
nach Reichsbeſoldungsgruppe A2 t, Ortsklaſſe B. 
— Bewerbungen mit lückenloſem Lebenslauf, begl. Zeugnis ⸗ 
abſchriften, Unterlagen über fachliche Arbeiten, Lichtbild ſowie 
Nachweis der ariſchen Abſtammung (auch für die Ehefrau) 
ſind umgehend unter Angabe des früheſten Eintrittstermins 
an den Unterzeichneten einzureichen. 

Saarlautern, den 8. Mai 1939. 


der Landrat: Dr. Schmitt. 
LLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLI 
Die Stelle des 


Leiters des Stadtbauamtes 


(Etädtiſcher Baurat) 

der Kreisſtadt Alfeld (Leine) ſoll ſofort wieder beſetzt werden. 
Bewerber müſſen Verſtändnis, Befähigung und Erfahrung im Städte ; 
bau, Bebauungsplanung und Bauberatung beſitzen. Beſonderer Wert 
wird auf die Anpaſſung der Stadterweiterung an die Landſchaft und 
an die bodenſtändige Bauweiſe gelegt. Vorausgeſetzt werden ferner die 
erforderlichen Kenntniſſe und Erfahrungen in allen Hauptgebieten des 
Hoch-, Tiefe, Straßen- und Kanaliſationsbaues ſowie des Siedlungs- 
weſens und die notwendigen eingehenden Kenntniſſe der geſetzlichen 
Beſtimmungen. Der Bewerber muß ferner mit der baupolizeilichen 
Prüfung aller Bauſachen vertraut ſein. 

Bewerber ſollen möglichſt eine abgeſchloſſene techniſche Hochſchul⸗ 


bildung beſitzen, jedoch werden auch Bewerber mit abgeſchloſſener Aus 


bildung an einer höheren techniſchen Lehranſtalt für Hoch und Tiefbau, 
wenn ſie in hervorragendem Maße den zu ſtellenden Anforderungen 
entſprechen, zur Bewerbung zugelaſſen. N 

Die Einſtellung erfolgt zunächſt auf Privatdienſtvertrag. Bei Be⸗ 
währung iſt nach Ablauf eines Jahres Anſtellung als Beamter in Aus- 
ſicht genommen. Die Beſoldung erfolgt nach der Reichsbeſoldungs⸗ 
gruppe A 22 Ortsklaſſe B. Bei Bewerbern, die bereits Beamte in ähn- 
licher Stellung geweſen ſind, kann bei Nachweis geeigneter Vorbildung, 
Befähigung und Erfahrung ſchon frühere Anſtellung als Beamter in 
Betracht gezogen werden. 

Bewerbungsgeſuche mit lückenloſem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Belegen über die bisherige Tätigkeit, dem Nachweis der ariſchen Ab ; 
ſtammung für den Bewerber u. gegebenenfalls ſeine Ehefrau ſowie einem 
Lichtbild ſind bis ſpäteſtens 5. Juni 1939 dem Unterzeichneten einzureichen. 
Perſönliche Vorſtellung ohne beſondere Aufforderung iſt zwecklos. 


Der Bürgermeiſter. Dr. Siegmund. 


Die Stelle des Leiters 


der Stadtſparkaſſe Buckow (Märk. Schweiz) 
iſt zum 1. Juli 1939 zu beſetzen. Buckow iſt Fremdenverkehrsort mit 
rund 2300 Einwohnern, 50 km von Berlin entfernt und gehört zur Orts. 
klaſſe C. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen find an den unter- 
zeichneten Bürgermeiſter zu richten. Es handelt ſich um eine Beamten ; 
ſtelle mit Beſoldung nach Gruppe A 4c RBO. Gefordert werden gute 
Kenntniſſe des geſamten Sparkaſſenweſens und erfolgreiche Ablegung 
der II. Sparkaſſenprüfung. 
Buckow (Märkiſche Schweiz), den 10. Mai 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Pinnow. 


An der beruflich voll ausgebauten Kreisberufsſchule Ohlau (Bezirk 
Breslau) — Ortsklaſſe B — iſt ſofort oder ſpäter zu beſetzen die 
Planſtelle eines Handelsoberlehrers als 


Direltor⸗ Stellvertreter. 


Außerdem iſt zum 1. Oktober 1939 zu beſetzen die Planſtelle 


einer Gewerbeoberlehrerin 


mit der Fachrichtung Hauswirtſchaft. Die Kreisberufsſchule verfügt über 

ein eigenes; gut eingerichtetes Gebäude. Erweiterungsbau in Ausführung. 

Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen ſind ſofort einzureichen. 
Ohlau (Bezirk Breslau), den 8. Mai 1939. 


der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. Dr. Thiele, Landrat. 


An der hieſigen Berufsſchule für das Metallgewerbe ſind ſofort oder ſpäter 


mehrere Gewerbeoberlehrerſtellen 


(Fachrichtung Metall) zu beſetzen. Beſoldung nach dem Gewerbe- und 
Handelsleherbeſoldungsgeſetz. Feſtangeſtellte Lehrkräfte werden ſofort 
übernommen, Anwärter können nach Erfüllung der geſetzlichen Beſtim⸗ 
mungen angeſtellt werden. Der Unterricht iſt in vollſtändig aufgegliederten 
Fachklaſſen zu geben. Bewerbungen mit vollſtändigem Lebenslauf, be- 
glaubigten Zeugnisabſchriften und Lichtbild find umgehend bei mir ein- 


zureichen. 
läſſigkeit werden vorausgeſetzt. 


Deutſchblütige Abſtammung und nationalſozialiſtiſche Zuver⸗ 


Der Oberbürgermeiſter der Hauptſtadt Hannover. 


An der Städt. vollausgebauten 
Berufschule iſt ſofort, ſpäteſtens 
jedoch zum 1. Oktober d. J., die 


Planſtelle einer 


Gewerbeoberlehrerin 
mit der Lehrbefähigung für Kochen 
und Hauswirtſchaft zu beſetzen. Die 
planmäßige Anſtellung kann nach 
Erfüllung der geſetzlichen Voraus ; 
ſetzungen ſofort erfolgen. 

Außerdem wird 


1 Nipl.⸗Handelslehrer (in) 
geſucht. Beſoldung erfolgt nach 8 9 
Bewerbungen mit den üb- 
lichen Unterlagen und Lichtbild 
erbeten an den 
Bürgermeiſter der Kreisſtadt 
Spremberg (Laufitz). 


Für die Städtiſche Berufsſchule 
wird zum 1. Auguſt d. J. 


eine Gewerbelehrerin 


mit der Lehrbefähigung für Haus⸗ 
wirtſchaft oder 


eine techn. Lehrerin 
geſucht. Die Beſoldung erfolgt nach 
§ 9 GBG., Ortskl. B. Baldige plan- 
mäßige Anſtellung wird in Ausſicht 
geſtellt. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen, ſowie Lichtbild 
ſind umgehend einzureichen. 

Paſewalk, den 10. Mai 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


1 Gewerbeoberlehrer, 
eee oder Holz- 
gewerbe, un 


1 Niplomhandels⸗ 
oberlehrer, 


Fachrichtung allgemeine kauf⸗ 
männiſche Fächer, zum bal⸗ 
digſten Eintritt für die Kreis · 
berufsſchule Schleiden (Rhein- 
land) geſucht. 


nach kurzer Probezeit. 
nach Wahl innerhalb des Kreiſes 
(Ortsklaſſe B). Die Kreis berufsſchule 
umfaßt 40 Klaſſen mit 
Schulgebäuden. Landſchaftlich herr⸗ 
liche Gegend. Benachbarte Städte 
Köln, Düren und Aachen. 
Meldungen erbittet 
Der Landrat: Dr. Schramm. 


Lehrer 


mit Lehrbefähigung für den Unter 
richt in Naturkunde und Mathematik 
an Mittelſchulen für die Aufbau züge 
der Stadtſchule 


Baruth (Marl) 


geſucht. Die Stadt Baruth liegt 
50 km von Berlin entfernt, mit 
guter Bahnverbindung dorthin, an der 
Bahnſtrecke Berlin —Elſterwerda — 
Dresden. Die Stelle iſt frei. Bewer- 
bungen ſind zu richten an den Rektor 
der Stadtſchule Baruth (Mark). 


. der Stedtiäule Barutp (art). 
— un 
— 


Erfahrene Jugendleiterin 


für die Leitung des Seminarhortes (100 Kinder) 
und Unterricht am Städtiſchen Fröbelſeminar zum 
15. Juni 1939 geſucht. 
Bewerbungen (Nachweis der ariſchen Abſtammung), 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und Lebenslauf ſind 
umgehend einzureichen an den 


Herrn Oberbürgermeiſter der Stadt Gießen. 
LLL 


Vergütung nach TO. A. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
Landskron iſt die Stelle des 


Leiters der Kreis⸗ 
kommunallaſſe 


ſofort zu beſetzen. Verlangt werden 
gründliche Kenntniſſe im Haushalt, 
Kaſſen- u. Rechnungsweſen. Vergüt 
nach VIb der TO. A. Bewerb. find mir 
mit ſelbſtgeſchr. Lebenslauf, beglaub. 
Zeugnisabſchr., Lichtb., Erklärungen 
über den ariſchen Nachw. u. polit. 
Zuverläſſigkeitszeugnis einzureichen. 
Der Landrat d. Landkr. Landskron 
(Schönhengſt), Sudetengau. 


— ——— f U— 


In der Verwaltung des Landkreiſes 
Meiningen (Ortskl. B) iſt die Stelle 


einer Kreisfürſorgerin 
zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VII 
TO. A. Bewerbungen ſind zu richten 
an den Landrat in Meiningen. 


UN] 


Das Staatliche Geſundheitsamt in 
Grimmen (Vorpommern) ſucht zum 
baldmöglichſten Antritt eine 


Geſundheitspflegerin. 


Gehalt nach Gr. VII TO. A. Bewer⸗ 
bungen mit den üblichen Unterlagen 
an den Leiter des Staatl. Geſund⸗ 
heitsamts Grimmen (Vorpommern). 


r ͤ—. I SE —— 
Sees 


2 Geſundheits⸗ 
bilegerinnnen 


Praktikantinnen 
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0 
® 
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welche nach Abſchluß ihrer 3 
Tätigkeit übernommen wer ® 
den können, geſucht vom 3 
Staatlichen Geſundheits⸗ 8 
amt in Lemgo (Lippe). 2 
Antritt ſofort oder ſpäteſtens 3 
1. Juli d. J. Beſoldung nach 8 
Tarifordnung A. Bewerbun⸗ 8 
gen mit Bild an den 2 
Amtsarzt in Lemgo (Lippe). 3 
0 


Bei der Stadtverwaltung Alten ⸗ 
burg iſt möglichſt bald die Stelle einer 


Kreisfürſorgerin 


zu beſetzen. Verlangt wird Beſuch 
einer anerkannten Wohlfahrtsſchule 
ſowie das ſtaatliche Abſchlußexamen 
als Fürſorgerin (Fachrichtung mög- 
lichſt Allgemeine Wohlfahrtspflege). 
Die Vergütung erfolgt nach Gr. VII 
TO. A mit Aufrückungsmöglichkeit 
nach Gr. VIb. Bewerbungen mitallen 
Unterlagen ſowie Lichtbild mit An⸗ 
gabe des früheſten Eintrittstermins 
werden ſofort erbeten an Ober- 
bürgermeiſter in Altenburg (Thür.). 


Geſundheitspflegerin 


zum ſofortigen oder ſpäteren Dienſt⸗ 
antritt geſucht. Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe VII der TO. A. Be⸗ 
werbungen mit Zeugnisabſchriften 
u. Lebenslauf ſind zu richten an das 
Staatliche Geſundheitsamt 
in Bergen (Rügen). 


Die ſtädtiſchen Beleuchtungs⸗ und Waſſerwerke in Bochum 
ſuchen zum alsbaldigen Eintritt einen 


kaufmänniſchen Geſchäftsführer 


zur Leitung der kaufmänniſchenz Verwaltung. 
Es kommen nur befähigte Bewerber in Betracht, die eine ſehr gute 
Vorbildung, organiſatoriſche Begabung und umfaſſende Kenntniſſe 
und Erfahrungen in allen kaufmänniſchen Angelegenheiten der 
Verſorgungsbetriebe, namentlich in ihrem Buchhaltungs-. Bilanz-, 
Kaſſen⸗ und Steuerweſen nachweiſen können. Die Anſtellung er- 
folgt als Beamter (Ruhegehalts berechtigung u. Hinterbl.⸗Verſorg.). 
Die Stelle iſt in die Reichsbeſoldungs⸗Gruppe A 2c? eingeſtuft. 
Ausführl. Bewerb. mit lückenl. Lebens lauf, Lichtbild, begl. Zeugnis 
abſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung (auch der Ehe⸗ 
frau) ſind unter Angabe von Auskunftsperſonen zu richten an den 


Oberbürgermeiſter (Perſonalamt) der Stadt Bochum 


Bei der Kreisverwaltung Kochem (Mofel) iſt die 


Stelle des Sachbearbeiters 


des Bezirksfürſorgeverbandes zum 1. Juni, ſpäteſtens 1. Juli d. J., zu 
beſetzen. Vergütung wird nach Gruppe VIb TO. A Ortsklaſſe B gezahlt. 
Die Umzugskoſten werden erftattet; Trennungsentſchädigung nach ſtaat⸗ 
lichen Vorſchriften. Die Stelle, die den Verſorgungs anwärtern vor- 
behalten iſt, wird vorausſichtlich in Kürze zur Beſetzung mit einem 
Zivilanwärter freigegeben werden. 

Bewerber, die in der Bearbeitung der Fürſorgeangelegenheiten 
langjährige Erfahrungen beſitzen, werden gebeten, das Bewerbungsgeſuch 
mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild ſofort einzuſenden. 

Kochem (Moſel), den 6. Mai 1939. 

Der Landrat. Hohberg. 


Beim Bezirksfürſorgeverband Hallein (Oſtmark) ſind ſofort zu beſetzen: 


„zwei Inſpektorenſtellen .. 
„zwei Gelretärftellen. 


Bedingungen für die Bewerber zu a: 1. und 2. Verwaltungs ⸗ 
prüfung, gründliche Kenntniſſe in allen kommunalen Verwaltungsange⸗ 
legenheiten, vor allem Allgemeine Fürſorge, Fettverbilligung, Familien- 
unterſtützung, Jugendamt. Außerdem muß kaſſentechniſche Vorbildung 
nachgewieſen werden. Vergütung 402. Umzugskoſten nach den ge- 
jeglichen Beſtimmungen. Probezeit 6 Monate. 

Bedingungen für die Bewerber zu d: 1. Verwaltungsprüfung, im 
übrigen wie zu a. Selbſtändiges Arbeiten unbedingt erforderlich Ver⸗ 
gütung A 7a. Umzugskoſten nach den geſetzlichen Beſtimmungen. 
Probezeit 6 Monate. 

Das Kreisgebiet des Kreiſes Hallein umfaßt 12 Gemeinden mit 
30 000 Einwohner. Die Stadt Hallein 12 000 Einwohner, liegt 450 m 
hoch und hat gute Verkehrsanſchlüſſe nach der Gauhauptſtadt Salzburg. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild find um 
gehend einzureichen. 


der Landrat des Landfreifes Hallein (Dftmart). - 
In der Stadtverwaltung Lübeck ſind ſofort 


10 Stadtaſſiſtentenſtellen 


der Beſoldungsgruppe A 8a zu beſetzen. In Betracht kommen Bewerber, 
die die erſte Verwaltungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben. Bei Be⸗ 
währung kann Beförderung zum Stadtſekretär erfolgen. Bewerbungs- 
geſuche mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung werden erbeten. 


der Iberbürgermeiſter der Hanſeſtadt Lübeck. 
aaa gata 


Für meine Dienſtſtelle in Süddeutſchland wird zum bald- 
möglichſten Antritt 


ein jüngerer Kaſſenbuchhalter 


verlangt, der mit den einſchlägigen Verwaltungsbeſtimmungen 
vertraut iſt. Beſoldung nach Gruppe VIb TO. A. Bewerbung 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und Lichtbild erbeten an die 
Perſonalſtelle der Hauptvereinigung der deutſchen 
Fiſchwirtſchaft, Berlin W. 50, Paſſauer Str. 29/30. 


aM 


aa 
aaa 


An der gewerblichen und haus⸗ 
wirtſchaftlichen Berufsſchule Qued⸗ 
linburg — Ortsklaſſe B — find zum 
1. Oktober 1939 zu beſetzen: 


Eine Fach⸗ 
vorſteherſtelle ine“ 


Erwünſcht iſt die Lehrbefähigung 
für Elektriker und Klempner. 


Eine Fach⸗ 
vorſteherinnenſtelle 


für Hauswirtſchaft. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, beglaubigten Zeugnisab⸗ 
ſchriften bis zum 20. Juni 1939 von 
ſolchen Bewerbern u. Bewerberinnen 
erbeten, die die Gewähr dafür bieten, 
daß ſie jederzeit rückhaltlos für den 
nationalſozialiſtiſchen Staat eintreten. 
Quedlinburg, den 9. Mai 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


A 


An der Zentralberufsſchule Teltow 
iſt die Stelle des 


Berufsſchulvorſtehers 


zum 1. Juli 1939 durch einen Metall⸗ 
gewerbler neu zu beſetzen. 

Die Schule iſt ausbaufähig und 
die Einrichtung der 
geplant, da die Möglichkeiten durch 
die Zahl der beſetzten Planſtellen 
und die Schülerzahl (ca. 800) hier- 
für gegeben ſind. Beſoldung nach 
Gr. 3 GBG., Ortsklaſſe B mit einer 


Direktorſtelle 


Stellenzulage von 400 %. 


Bewerbungen mit allen erforder- 
lichen Unterlagen ſind umgehend 
zu richten an den 

Bürgermeiſter 
in Teltow bei Berlin. 


Für die neu zu errichtende haus- 
wirtſchaftliche Berufsſchule wird zum 
1. Oktober dieſes Jahres 


eine Gewerbelehrerin 


für haus wirtſchaftliche Berufsſchule, 
möglichſt mit Zuſatzfach für Gewerb⸗ 
liche Berufsſchule, in Planſtelle 
geſucht. Beſoldung nach GBG., 
Ortsklaſſe 8. Bei Bewährung wird 
baldige feſte Anſtellung zugeſichert: 
bei ſchon erfolgter Anſtellung Ueber⸗ 
nahme unter entſprechender An⸗ 
rechnung der bisherigen Dienſtzeit. 

Bewerbungen mit Lichtbild und 
den üblichen Unterlagen ſind bei 
mir umgehend, ſpäteſtens bis 
10. Juni 1939, einzureichen. 

Stendal, den 6. Mat 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


An der Städtiſchen Oberſchule für 
Mädchen iſt zum 1. Oktober 1939 
die Stelle eines 


Oberſchullehrers 


zu beſetzen, der Lehrbefähigungen 
für Muſik und Erdkunde beſitzt. 

Peine iſt eine aufſtrebendeInduſtrie⸗ 
ſtadt und liegt an der Eiſenbahnlinie 
Hannover — Braunſchweig. Neben 
der Oberſchule für Mädchen iſt eine 
Oberſchule für Jungen vorhanden. 

Bewerbungen mit den erforder- 
lichen Unterlagen und Lichtbild ſind 
umgehend einzureichen bei dem 

Bürgermeiſter 
der Stadt Peine (Hannover). 
Abteilung Hauptamt. 


Bei der hieſigen Amtsverwaltung iſt möglichſt bald die Stelle des 


leitenden Bürobeamten (Amtsinſpektor) 


zu beſetzen. Für die Beſetzung der Stelle kommen nur Bewerber 
in Frage, die beide Verwaltungsprüfungen mit Erfolg abgelegt 
haben, über gute Allgemeinbildung und umfaſſende Kenntniſſe und 
Erfahrungen in der Kommunalverwaltung verfügen und ein Büro 


zu leiten verſtehen. Mehrjährige Tätigkeit im Finanz- und Steuer- 
weſen iſt nachzuweiſen. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind umgehend an 
den Unterzeichneten einzureichen 
Kapellen (Erft), Kreis Grevenbroich⸗Neuß, den 8. Mai 1939. 


der Amtsbürgermeiſter. 
Pfeiffer. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung Ratibor find ſofort 


folgende Stellen zu beſetzen: 


„ ein Kreisausſchuß⸗Inſpektor die Bewerber mitten 


mehrjährige Praxis in der Kreiskommunalverwaltung nachweiſen und 


mit dem geſamten Fürſorgerecht beſtens vertraut ſein. 


Für die 


Beſetzung dieſer Stelle kommen nur Bewerber in Frage, die die 
zweite Verwaltungsprüfung abgelegt haben; 


o Drei Kreisausſchuß⸗Aſſiſtenten 


(Beſold Gr. Sa). 
Die Bewerber 


müſſen die erſte Verwaltungsprüfung beſtanden haben und aus : 

reichende Kenntniſſe im Kommunaldienſt nachweiſen. 

Probedienſtzeit zu a und b 6 Monate. 

Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften und Nachweis der ariſchen Abſtammung (bei Verheirateten 


auch der Ehefrau) ſind umgehend 


einzureichen. Verſorgungsanwärter 


und alte Kämpfer werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 


Ratibor, den 9. Mai 1939. 


Der Landrat als Leiter des Kreiskommunalverbandes. 


Innsbruck. 


Im Fürſorgeamt u. im Jugendamt 
des Landkreiſes Innsbruck ſind 


zwei Angeſtellten⸗ 
ſtellen 


zu beſetzen. Tüchtige, nach Möglich⸗ 
keit in dieſen Sachgebieten und im 
Kaffen- u. Rechnungsweſen erfahrene 
Perſonen wollen ihre Bewerbung 
unter Beifügung von Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Abſt. Nachweis, 
Beſcheinigung über Zugehörigkeit zur 
NSDAP., ihren Gliederungen oder 
angeſchloſſenen Verbänden u. Licht- 
bild vorlegen. Beſoldung zunächſt 
nach Gruppe VII TO. A. Aufſtiegs⸗ 
möglichkeiten ſind gegeben. 
Innsbruck (Oſtmark), 5. Mai 1939. 
Der Landrat. 


Bei der hieſigen Stadthauptkaſſe 
(Kämmerei und Steuerkaſſe) tft die 
Stelle eines 


Hauptbuchhalters 


umgehend zu beſetzen. Beſoldung 
nach Gruppe VII TO. A, Ortskl. C. 
Beelitz hat rund 5500 Einwohner 
und durch Vorortverkehr günſtige 
Verbindung mit Potsdam u. Berlin. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind ſofort einzureichen. 
Beelitz (Mark), den 9. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Jordan. 


Für die Gemeindekaſſe wird zu ſofort, 
ſpäteſtens bis zum 1. Juli d. J. ein 


Kaſſenangeſtellter 


geſucht. Die Bejoldung erfolgt nach 

Gruppe VII TO. A. Verlangt wird 

praktiſche Erfahrung im Kaſſen⸗ 

und Rechnungsweſen. 
Bewerbungen mit den übl. Unter⸗ 

lagen werden umgehend erbet. an den 

Bürgermeifter 
des Iſtſeebades Binz (Rügen). 


Bei der Städtiſchen Sparkaſſe 
Kamen (Weſtfalen) wird zum als- 
baldigen Antritt ein 


Sparkaſſenangeſtellter 


mit gründlichen Fachkenntniſſen ge- 
ſucht. Beſoldung erfolgt nach der 
Vergütungsgruppe VIb TO. A, Orts- 
klaſſe B. Abgelegte 2. Sparkaſſen⸗ 
prüfung iſt erforderlich. Dauer- 
ſtellung. Kamen hat 13 400 Ein- 
wohner und liegt zwiſchen Dortmund 
und Hamm (Weſtfalen). 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend erbeten. 
Kamen (Weſtf.), den 9. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Zwei Angeſtellte 


als Sachbearbeiter: 
a) für die Steuerverwaltung, 
d) für die Polizeiverwaltung 


zum alsbaldigen Antritt von Vor- 
ortgemeinde Berlins geſucht. 1. Ver 
waltungsprüfung Bedingung. Mög- 
lichkeit zum Beſuch der Verwaltungs- 
ſchule iſt gegeben. Beſoldung erfolgt 
nach Vergütungsgruppe VID TO. A, 
Ortsklaſſe C. Nur ſolche Bewerber 
wollen ſich melden, die obige Arbeits- 
gebiete vollſtändig beherrſchen. 
Umgehende Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen unter E 6928 
an die Geſchäftsſtelle d. Bl. erbeten. 


Kaſſengehilfe 


für die Stadthauptkaſſe für ſofort 
geſucht. Beſoldung nach Gruppe V 
Bez. Tarifvertrag (entſpr. Gruppe VIII 
TO. A) Ortskl. B. Aufrückungsmög⸗ 
lichkeit bei guten Leiſtungen gegeben. 
Bewerbungen umgehend erbeten. 
Bad Köſen liegt in landſchaftlich 
ſchöner Gegend. 

Bad Köſen (Saale), 10. 5. 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
Kürbis. 


An der hieſigen haus wirtſchaftlichen 
Berufsſchule iſt zum 1. Juli d. J. 
infolge Verehelichung der jetzigen 
Stelleninhaberin die Stelle einer 


Gewerbelehrerin 


für Hauswirtſchaft, insbeſondere 
Nadelarbeit, zu beſetzen. Beſoldung 
zunächſt nach 89 des GBG. Da 
es ſich um eine Planſtelle handelt, 
kann planmäßige Anſtellung als 
Gewerbeoberlehrerin mit Beſoldung 
nach Gruppe 3 des GBG. in Aus : 
ſicht geſtellt werden. 

Pieſteritz iſt ein Ort an der Elbe 
belegen, in unmittelbarer Nähe der 
Lutherſtadt Wittenberg, in verkehrs- 
techniſch günſtiger Lage, mit etwa 
9000 Einwohnern. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabſchriften und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind an den Unterzeichneten zu richten. 

Pieſteritz (Elbe), den 8. Mai 1939. 

Der Bürgermeifter. 
gez. Graul. 


Für die Berufsſchule Torgelow 
(Vorpommern) — 7500 Einw. — 
wird ſofort ein 


Gewerbeoberlehrer 


als Leiter der Berufsſchule eingeſtellt 
Der Bewerber muß vornehmlich in 
Klaſſen des Metallgewerbes, aber 
auch in gemiſchtberuflichen Klaſſen 
unterrichten können. Beſoldung 
erfolgt nach dem GBG. Bewerber, 
die Luſt und Liebe haben, in ein 
Aufbauwerk einzutreten, wollen Be. 
werbungen mit Lebenslauf, Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis 
der ariſchen Abſtammung einreichen 
bis zum 30. Mai 1939. 

Torgelow (Vorpommern), 

den 4. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter. Schulz. 


Für die Berufsſchulen der Reichs ; 
bauernſtadt Goslar werden zum 
baldigen Dienſtantritt in Planſtellen 


geſucht: 
1 Gewerbelehrer 


mit der Fachrichtung Metallgewerbe, 


1 NRpl.⸗Handelslehrer. 


Bewerbungen mit Lebenslauf, 
begl. Zeugnisabſchriften u. Lichtbild 
werden umgehend erbeten an den 

Oberbürgermeiſter 

der Reichs bauernſtadt Goslar. 

— — — 


An der ſtaatl. anerkannten Städt. 
Mittelſchule in Wanzleben iſt zum 
1. Auguſt d. J. eine planmäßige 


Mittelſchullehrerinſtelle 


mit einer wiſſenſchaftlichen Lehrerin 
zu beſetzen. Gefordert wird Be⸗ 
fähigung zur Erteilung von engl. 
Unterricht; dringend erwünſcht iſt 
Neigung für Turnen, Handarbeiten 
und Zeichnen. Biologie - Unterricht 
für Mädchen der oberen Klaſſen muß 
von der Dame übernommen werden. 

Wanzleben iſt Kreisſtadt in un⸗ 
mittelbarer Nähe von Magdeburg 
und hat Bahn- u. Autoverbindung 
nach Magdeburg. Bewerbungen 
umgehend erbeten. 

Wanzleben (Bezirk Magdeburg), 

den 10. Mai 1939. 


Der Bürgermeiſter. Weſſel. 


Die Stelle des Rektors 


der ſechsklaſſigen Mittelſchule für 
Knaben und Mädchen zu Dorum 
(Kr. Weſermünde) iſt zum 1. Okt. 1939 
zu beſetzen. 
Lehrbefähigung: Mathematik, Erd- 
kunde, Naturwiſſenſchaften, Turnen. 
Bewerbungen mit den erforder⸗ 
lichen Unterlagen und Angaben über 
Zugehörigkeit zur Partei oder deren 
Gliederungen ſind bald. einzureichen. 
Dorum (Kreis Weſermünde), 
Rektorſchule, d. 7. Mai 1939. 
Dr. Müller, Mittelſchulrektor. 


Die Städtiſche Mittelſchule für 
Mädchen in der Kreisſtadt Burg ⸗ 
ſteinfurt (Weſtf), Ortsklaſſe B, ſucht 
für ſofort einen 


Mittelſchullehrer. 


Lehrbefähigung für Mathematik 
und Geſchichte, erwünſcht iſt Eignung 
für Muſik und Zeichnen. 

Der jetzige Inhaber dieſer Stelle 
tft in den höheren Schuldienſt ein. 
berufen. Nach Freigabe der Stelle 
erfolgt ſofort die endgültige An- 
ſtellung. Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen find um- 
gehend einzureichen an den 


Vürgermeiſter 
der Kreisſtadt Burgſteinfurt. 


Für den Berufsſchuldienſt 
Stadt Tangermünde wird eine 


techniſche Lehrerin 


für Nadelarbeit benötigt. Nach Ab⸗ 
legung der miniſteriell geforderten 
Probezeit wird Planſtelle (4 G BG.) 
in Ausſicht geſtellt. Bewerberinnen 
wollen ſich unter Beifügung der 
üblichen Bewerbungsunterlagen in 
Verbindung ſetzen mit dem 


Bürgermeiſter 
der Stadt Tangermünde (Elbe). 


der 


Für mehrklaſſige Volksſchule wird 


Lehrer oder Lehrerin 


geſucht. Beſoldung erfolgt nach 
ſtaatl. Grundſätzen. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild erbeten. 


Erziehungsheim Martins haus, 
Großroſen, Kreis Schweidnitz 


(Schlefien). 
Für fofort oder ſpäter geſucht von 
Auslandsdeutſchen (Schweiz) zu 


zwei Kindern (1. Lyzeumsklaſſe u. 
2. Vorſchulkl.) vorerſt nach Oberbayern 


ariſche Hauslehrerin 


mit Unterrichtsberechtigung. Hand- 
ſchriftliche Bewerbung mit Lichtbild 
und Zeugnisabſchriften erbeten unter 
K 2 2176 an die Geſchäfts ſt. dieſ. Bl. 


Für das ſtädtiſche Mütter- und 
Kinderheim wird für ſofort eine 


jüng. Kindergärtnerin 
geſucht. Die Vergütung richtet ſich 
nach Gruppe VIII der TO. A. Freie 
Station gegen Anrechnung von 
50 v. H. der Vergütung. Bewer- 
bungen mit Lichtbild, Lebenslauf 
und Zeugnisabſchriften ſind zu 
richten an den 
Oberbürgermeiſter 

der Stadt Nordhauſen (Harz). 
S88R898588 82858890938 88858 


Bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe in Lüneburg, mit einem Einlagenbeftand 
von rd. 14 Millionen Reichsmark, iſt ſofort die 


Stelle des Direktors 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe A 2c? RBO, Ortsklaſſe B. Daneben 
wird ein pauſchalierter Auslagenerſatz von jährlich 700 RM. gewährt. 
Es kommen nur tatkräftige Perſönlichkeiten ar. Abſtammung in Frage, 
die die vorgeſchriebenen Prüfungen abgelegt haben, eine langjährige 
Bewährung im Kreditweſen und in führender Stellung im Sparfaffen- 
dienſt und gute organiſatoriſche Fähigkeiten nachweiſen können. Bewer- 
bungen mit handgeſchriebenem Lebensl., begl. Zeugnisabſchriften und einem 
Lichtbild ſind bis zum 15. Juni 1939 an den Unterzeichneten einzureichen. 
Perſönliche Vorſtellung iſt ohne beſondere Aufforderung nicht erwünſcht. 
Lüneburg hat rd. 33000 Einwohner, iſt Gauhaupt- und ſtarke Garnifon- 
ſtadt, Sitz der Regierung, einer Induſtrie- und Handelskammer ſowie der 
Handwerkskammer Oſt⸗Hannover. Die Stadt iſt Sol: und Moorbad, land ⸗ 
ſchaftlich reizvoll gelegen. Sie beſitzt drei höhere Schulen (Gymnaſium, 
Oberſchule für Jungen und Mädchen) und eine vollausgebaute Mittelſchule. 
Lüneburg, den 15. Mai 1939. 


Der Oberbürgermeiſter der Stadt Lüneburg. 
gez. Wetzel. 


Beim kommunalen Geſundheitsamt des Kreiſes Dinslaken in 
Dinslaken iſt ſofort die Stelle 


eines Hilfsarztes 


zu beſetzen. Die Anſtellung geſchieht vorerſt im Angeſtelltenverhältnis. 
Vergütung wird nach Gruppe III der Tarifordnung A für Gefolgſchafts⸗ 
mitglieder im öffentlichen Dienſt gezahlt. Nach Ablegung der Amts- 
arztprüfung erfolgt Uebernahme in das Beamtenverhältnis als Amts- 
arztſtellvertreter mit Beſoldung nach Beſoldungsgruppe 2c? der Reichs 
beſoldungsordnung. Dinslaken gehört zur Ortsklaſſe B mit 5% Sonder - 
zuſchlag zum Grundgehalt. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, An ⸗ 
gabe über Parteizugehörigkeit, Nachweis der Abſtammung u. Zeugnis 
abſchriften ſind umgehend einzureichen. 
a Der Landrat des Kreiſes Dinslaken. 


In meiner Verwaltung ſind ſofort einige Stellen für 


Stadtinſpeltoren und 
Stadtbauinſpektoren 


in Gruppe A 4c? mit Aufſtiegsausſichten zu beſetzen, davon je 
eine Stelle im Rechnungsprüfungsamt. Vollſtändige Bewerbun⸗ 
gen erbitte ich mir ſofort. 

Wilhelmshaven, den 13. Mai 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. Dr. Müller. 


Für das Gemeinde- und Rechnungsprüfungs⸗ 
amt des Kreiſes Hofgeismar werden 


zwei Rechnungsprüfer 


(Angeſtellte) zum möglichſt baldigen Antritt geſucht. Verlangt wird 
gründliche Kenntnis des gemeindlichen Haushalts-, Kaffen-, Rechnungs- 
und ne Bewerber mit längerer praktiſcher Tätigkeit auf 
dieſem Gebiet werden bevorzugt. Für eine der Stellen iſt beim Nach ; 
weis der 1. Verwaltungsprüfung Beſoldung nach VIb TO. A u fpätere 
Uebernahme in eine Sekretärſtelle möglich. Für die andere Stelle ſoll 


An der Knabenoberſchule in Dillingen (Saar) iſt zum 1. Juli 1939 


die Stelle des Iberſtudiendirektors 


zu beſetzen. Beſoldung nach ſtaatlichen Grundſätzen. Ortsklaſſe B. 
Erwünſcht Neuſprachen, insbeſondere Engliſch und Deutſch als Haupt- 
fächer. Dillingen iſt eine aufſtrebende Großgemeinde in landſchaftlich 
ſchöner Lage des Saarlandes. Die Anſtalt wird beſucht von über 
400 Schülern. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung, auch der Ehefrau, und Angaben 
über die Zugehörigkeit zur NSDAP. und die bisherige politiſche Be⸗ 
tätigung ſind bis ſpäteſtens 1. Juni 1939 bei mir einzureichen. 
Dillingen (Saar), den 2. Mai 1939. 


der Bürgermeiſter. 


Dr. Kronenberger. 


RETTEN ———————— — — 
Die Stadt Remſcheid (108000 Einwohner; Werkzeug- und Stahl⸗ 
induſtrie, Maſchinenfabriken) ſucht für ihre ausgebaute Gewerbliche 
Berufsſchule und Fachſchule für Metallinduſtrie mit angeſchloſſener 
Gemeinſchaftslehrwerkſtatt der Remſcheider Betriebe 


2 Fachvorſteher (Metallgewerbe). 


Beſoldung nach den geſetzlichen Beſtimmungen, Ortsklaſſe A. Ein Schul- 
neubau mit einer Lehrwerkſtatt für 200 Lehrlinge iſt in Angriff genommen. 
Bewerber, die eine Praxis als Ingenieur nachweiſen können, wollen ihre 
Bewerbung unter Beifügung der üblichen Unterlagen (und Lichtbild) an 
den Unterzeichneten einreichen. 


Der Oberbürgermeiſter. 


An den Städtiſchen Berufsſchulen der Kreis⸗ und Garniſonſtadt 
Bartenſtein (Oſtpr.) — 13 000 Einwohner, 45 Minuten Schnellzug 
von Königsberg (Pr) — iſt ab ſofort folgende Planſtelle zu beſetzen: 


Gewerbeoberlehrer 
für das Nahrungsgewerbe 


(Bäcker, Müller, Fleiſcher). 

Modern eingerichtete Rahrungsgewerbe⸗Verſuchswerkſtätte und eigener 
Fachklaſſenraum vorhanden. Der Bewerber wird ſofort in die Planſtelle 
mit Beſoldung nach GBG., Ortsklaſſe B eingeftellt. Bei Bewährung wird 
feſte Anſtellung in 2 Monaten, bei Feſtangeſtellten ſofort, zugeſichert. 
Umzugskoſten werden erſtattet. Bartenftein iſt eine aufſtrebende Induſtrie⸗ 
ſtadt mit Oberſchulen und Mittelſchulen für Jungen und Mädchen uſw. 
und günſtigen Eiſenbahn verbindungen. Die Städtiſchen Berufsſchulen 
(850 Schüler, 40 Fachklaſſen) ſind als beruflich voll ausgebaut anerkannt 
und in einem modern eingerichteten Neubau mit Holz- und Metall- 
werkſtätten, Phyſikſaal, Luftfahrtlehrgängen uſw untergebracht. Es beſteht 
Gelegenheit, bezahlte Ueberſtunden zu erteilen. Bewerbungen mit Lebens · 
lauf, Lichtbild und Zeugniſſen über Praxis und Ausbildung uſw. ſind 
umgehend an den Unterzeichneten zu richten. 

Bartenſtein (Oſtpr.), den 11. Mai 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Erfahr. Hauslehrer en der mögen ald eme 
oder Lehrerin Lehrerſtelle 


Vergütung nach VII TO. A gewährt werden. 
Möglichkeit zur Weiterbildung und Ablegung der Verwaltungs- 


prüfungen iſt in nahe gelegener Gr 
Hofgeismar, den 12. Mai 1939 
Der Landrat. 


oßſtadt gegeben. 


gez. Graack. 


Geſucht werden zum ſofortigen 
Eintritt mehrere 


Für das Rechnungsprüfungsamt 
wird zum ſofortigen Dienſtantritt 


Verwaltungsgehilfen 1 jüngerer Angeſtellter 


für die Gebiete Allgemeine Verwal- 
tung, Finanz- und Steuerweſen, 
Polizeiweſen mit Sozialverſicherung 
u. Erfaſſung u. für die Kaſſe. Bewer⸗ 
ber müſſen gute Kenntniſſe u. Er- 
fahrungen auf vorbezeichneten Ge⸗ 
bieten nachweiſen u. mindeſtens die 
erſte Verwaltungsprüfung beſtanden 
haben. Beſoldung erfolgt nach Gr. VII 
Pr. AT, Ortsklaſſe B. Bewerbungen 
mit Zeugnisabſchriften, Lebenslauf 
und Lichtbild ſind zu richten an 
Bürgermeiſteramt 
Büderich bei Düſſeldorf. 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VII 
TO. A. Bewerber mit guten Kennt- 
niſſen (beſonders im Kaſſen⸗ und 
Rechnungsweſen) werden gebeten, 
ihre Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend einzureichen. 
Schkeuditz (15000 Einwohner) hat. 
Straßenbahnverbindung mit Leipzig. 
Es beſteht Gelegenheit zum 
Beſuch der Verwaltungsſchule. 
Schkeuditz, Bezirk Halle (Saale), 
den 12. Mai 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


zum 1. Juli oder etwas ſpäter auf 
Gut nahe Berlin geſucht. Vorberei⸗ 
tung eines 12jährigen Jungen für 
Untertertia (Deutſche Oberſchule). 
Angebote mit Zeugniſſen, Gehalts; 
anſprüchen und Lichtbild unter 
DN 3759 an die Geſchäftsſtelle d Bl. 


Suche zum 15. Auguſt evangel. 


Hauslehrerin oder Lehrer 
füe 2 Jungens (Sexta Engliſch) u. 
2. Grundſchuljahr. 

Bild, Zeugniſſe, Gehaltsanſpr. an 
Freifrau v. Plotho, geb. v. Tſchirſchky, 
Lüttgenziatz, Poſt Loburg⸗Land 
(Bezirk Magdeburg). 
mum 
Subventionierte 5 klaſſige 


Zubringeſchule 


mit kl. Schülerh. in ſchön., verkehrsg. 
Lage preiswert zu verkaufen. 
23 Schüler in Kl. 1. Anz. 5000 7%. 
Konzeſſionsf. Intereſſenten erh. nach 
Kapitalnachw. näh. Ausk. Baldige 
Angeb. unt. NU 1698 Geſchäfts ſt. d. Bl. 


zu beſetzen für die Fächer Engliſch, 
Franzöſiſch und Muſik. 
Bevenſen iſt Luftkurort und hat 
außerordentlich gute Zugverbin⸗ 
dungen nach Hamburg. 
Bewerbungen bitte ich umgehend 
an mich einzureichen. 
Bevenſen (Lüneburger Heide), 
den 13. Mai 1939. 
Der Vürgermeiſter. 


Möller. 


Suche zum 1. Okt. jüng. evangel. 


Hauslehrerin 


zu 3 Mädels, Quinta. Sportlich, 

muſikaliſch (Klavierunterricht). Zeug⸗ 

niſſe, Gehaltsanſprüche, Bild an 
Frau von Zitzewitz, 


Budow, Stolp⸗Land (Pommern). 


Weitere Ausſchreibungen von 
Lehrer: und Lehrerinnenſtellen 
finden Sie einige Seiten weiter. 


Bei der Stadtverwaltung Lingen (Ems) tft die Stelle des leitenden 
Bürobeamten mit der Amtsbezeichnung 


Stadtoberinſpektor 


baldmöglichſt zu beſetzen. Lingen iſt eine aufſtrebende Garniſonſtadt von 


rd. 13 000 Einwohnern. 


Für die Stellenbeſetzung kommt deshalb nur 


ein organiſatoriſch äußerſt befähigter und auf allen Gebieten der Kom⸗ 
munalverwaltung, insbeſondere auch in Beſoldungs-, Perſonal-, Wohl⸗ 
fahrts- und Standesamtsangelegenheiten erfahrener Bewerber in Frage, 
der neben einer guten Allgemeinbildung gründliche praktiſche Erfahrungen 


beſitzt und bereits in leitender Stellung tätig iſt. 
waltungsprüfung müſſen mit gutem Erfolg abgelegt ſein. 


Die I. und II. Ber- 
Beſoldung 


erfolgt nach A4 bl RB0O., Ortsklaſſe B. Oberſchule für Jungen und Mittel- 
ſchule für Mädchen, ſowie Handelsſchule für Jungen und Mädchen ſind 
vorhanden. Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung (auch für die Ehefrau), der Parteizugehörigkeit, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind unter Angabe, wann früheſtens der 
Dienſtantritt erfolgen kann, ſofort einzureichen. 

Lingen (Ems), den 12. Mai 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


geſucht. 
bildung und Leiſtung. 


Zimmer Nr. 103, erbeten. 


Mehrere 
Verwaltungs⸗ und Kaſſengehiljen 


Vergütung nach Gruppe VIII /VII TO. A, je nach Bor- 
Nach Ablegung der vorgeſchriebenen 
Prüfungen beſteht Aufrückungsmöglichkeit und bei Bewährung 
Ueberführung in das Beamtenverhältnis. Bewerbungen mit voll- 
ſtändigem Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften und dem 
Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung (bei Verheirateten 
auch für die Ehefrau) ſofort an das Perſonalamt, Rathaus, 


Wilhelmshaven, den 10. Mai 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Pleſſe. 


Dr. Müller. 


In der Gemeindeverwaltung Hürth 
zu Hermülheim (Ortsklaſſe B) ſind 


mehrer Verwaltungs⸗ und 
Kaſſenangeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Bewerber müſſen eine 
gründliche Ausbildung im Ver. 
mwaltungs- bzw. Kaſſendienſt nach- 
weiſen können und praktiſch tätig 
geweſen fein. Vergütung bei ab- 
gelegter 1. Verwaltungs prüfung nach 
Gruppe VII, ohne Prüfung nach 
VIII TO. A. Umzugskoſten werden 
erſtattet; gegebenenfalls wird auch 
eine Trennungsentſchädigung gezahlt. 

Hermülheim bei Köln, 11. 5. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Zum ſofortigen Eintritt werden 
bei der hieſigen Verwaltung 


zwei Angeſtellte 


geſucht. Gefordert werden gründ- 
liche Kenntniſſe und vielſeitige 
Ausbildung im Verwaltungsdienſt. 
Beſoldung nach Gruppe VII, bei 
Bewährung nach VIb TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſofort erbeten. 
Jägerndorf (Oftjudetengau), 
den 13. Mai 1939. 
Der Landrat. Wuttke. 


Bei der Stadtverwaltung Zeven 
(Hann.) iſt die Stelle 


eines Angeſtellten 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. VII 
TO. A, Ortsklaſſe C. Gefordert wird 
Kenntnis auf den Gebieten der 
Kommunalverwaltung, insbeſondere 
im Wohlfahrtsweſen. Bewerbungen 
ſind umgehend einzureichen. 
Zeven (Bez. Bremen), 8. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Lindenkohl. 


Beim Amt Riegelsberg iſt mögl. bald 


eine Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. 

Erforderlich: 1. Fachprüfung. 

Beſondere Kenntniſſe im Haus ; 
halts u. Rechnungsweſen erwünſcht. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A 
mit der Ausſicht auf Uebernahme 
in Gruppe VID TO. A. 

Riegelsberg (1500 Einwohner) hat 
unmittelbare Straßenbahnverbin- 
dung mit der Stadt Saarbrücken. 
In Saarbrücken iſt die Möglichkeit 
zum Beſuch der Gemeindeverwal⸗ 
tungsſchule und der Verwaltungs- 
akademie Saarpfalz geboten. Ein⸗ 
reichung von Bewerbungsunterlagen 
bis ſpäteſtens 25. d. M. an den 
Unterzeichneten. 

Riegelsberg (Saar), 12. Mai 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
Dr. Chriſt mann. 

Bei der Stadtverwaltung Zeulen⸗ 
roda, Landkreis Greiz (12 500 Ein- 
wohner), iſt ſofort, ſpäteſtens zum 
1. Juli 1939 


eine Angeſtelltenſtelle 


in der Finan zverwalt. nach Gr. VIII 
TO. A mit der Aufrückungsmöglich⸗ 
keit nach Gruppe VII zu beſetzen. 
Wohnungsgeldzuſchuß nach Orts- 
klaſſe C. Der Bewerber ſoll die 
I. Verwaltungsprüfung (Stadtjefre- 
tärprüfung) abgelegt haben und 
über Kenntniſſe in der Grundftüds- 
u. Gemeindeſteuer⸗Verwaltung ver- 
fügen. Bewerbungen ſind jofort, 
ſpäteſtens aber bis 25. Mai, mit 
den üblichen Unterlagen u. Lichtbild 
an den Unterzeichneten einzureichen. 
Der Erſte Bürgermeiſter 
der Stadt Zeulenroda (Thür.) 


Bei der Kreisausſchußverwaltung 
des Landkreiſes Franzburg⸗Barth in 
Barth ſind zum baldigen Antritt 


2Angeſtelltenſtellen, 


und zwar je eine für das Haupt- 
und Steueramt und das Kommunal⸗ 
aufſichtsamt zu beſetzen. Die Ver⸗ 
gütung erfolgt nach Gruppe VIb 
TO. A. Bewerber, die die erſte 
Verwalt.⸗Prüfung beſtanden haben, 
und über Erfahrungen auf dem 
Gebiet der Kommunalverwaltung 
verfügen, wollen ihre Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen, wozu 
auch ein Lichtbild gehört, umgehend 
einreichen. 

Barth (Oſtſee), den 12. Mai 1939. 

Der Landrat. 


Vom Amt Mülheim (Moſel), 8 Ge⸗ 
meinden mit rd. 6000 Einwohnern, 
werden geſucht: 

a) ein durchaus ſelbſt. arbeitender 


Kaſſengehilfe, 


d) ein in allen Zweigen der Ge⸗ 
meindeverwaltung erfahrener 


Verwaltungs- 
gehilfe, der insbeſondere 


die ſelbſtändige Be · 
arbeitung von allen vorfom- 
menden Polizeiſachen nach- 
weiſen kann. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem 

Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis 

abſchriften und Lichtbild ſind unter 

Angabe des Militärverhältniſſes und 

der Gehalts anſprüche zu richten an den 

Amtsbürgermeiſter 
in Mülheim (Moſel). 


Bei dem hieſigen Rechnungs- 
prüfungsamt iſt ab 1. Juli 1939 
die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeftellten 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe B. 
Verlangt wird praktiſche Erfahrung 
im Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis ⸗ 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis 
der ariſchen Abſtammung ſind ſofort 
einzureichen. 

Ohlau (Schleſien), 12. Mai 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Warten⸗ 
burg (Oſtpr.) iſt die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 


im Angeſtellten verhältnis zu beſetzen. 
Bewerber muß die 1. Verwaltungs ⸗ 
prüfung abgelegt haben. Beſoldung 
nach dem Pr AT. Gr. VI mit Auf 
ſtiegs möglichkeit nach VII. Bei ſpä⸗ 
terem Freiwerden der Stadtinſpektor · 
ſtelle iſt die Aufrückungsmöglichkeit 
in dieſe Stelle gegeben. 
Bewerber, die eine praktiſche 
Tätigkeit im Steuer⸗ und Finanz ⸗ 
weſen nachweiſen, ſelbſtändig arbeiten 
können und die 2. Verwaltungs- 
prüfung abgelegt haben, werden 
bevorzugt. Bewerbungspapiere mit 
ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Licht⸗ 
bild, begl. Zeugnisabſchriften, dem 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind bis zum 30. Mai 1939 an den 
Unterzeichneten einzureichen. 
Wartenburg (Oſtpr.), 19. 4. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Lützen, 
rund 5000 Einwohner, 17 km von 
Leipzig entfernt, iſt die, Stelle des 


Leiters 
der Stadthauptkaſſe 


zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe A4 c? RBO. Die Probezeit 
beträgt 6 Monate, die bei Bewährung 
abgekürzt werden kann. Der Be⸗ 
werber muß die 2. Beamtenprüfung 
abgelegt haben und über reiche 
Erfahrungen auf dem Gebiete des 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſens ver- 
fügen. Außerdem muß er abſchluß⸗ 
ſicher in der kaufmänniſchen Budy- 
führung ſein. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen find um- 
gehend einzureichen. 
Bei gleicher Befähigung erhalten 
Militäranwärter den Vorzug. 
Lützen (Kr. Merſeburg), 8. 5. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


In der hieſigen Stadtverwaltung 
ſind baldigſt zu beſetzen: 


„eine Angeſtelltenſtelle 


im Steueramt, Gr. VII TO. A., 


y eine Angeſtelltenſtelle 
in der Stadtkaſſe, Gr. VII TO. A. 
Verlangt wird: 

zu a) Gründliche Kenntniſſe u. Er- 

fahrungen im Steuerweſen, 
Kurz und Maſchinenſchrift. 
zu b) Gründliche Kenntniſſe in der 
Steuerbuchhaltung (Durch- 
ſchreibebuchführung), ſowie 
Erfahrung im Kaſſen⸗ und 
Rechnungsweſen. 
Bewerbungsgeſuche mit den übl. 

Unterlagen umgehend erbeten. 
Steinbach⸗Hallenberg 
(Thüringer Wald), den 3. 5. 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
Reckn agel. 


Bei der hieſigen Stadthauptkaſſe 
iſt zum 1. Juli d. J. eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VI 
Pr AT. (Gr. VII TO. A), Ortskl. B. 
Bewerbungen mit Lichtbild, Lebens- 
lauf und Zeugnis abſchriften bitte ich 
umgehend einzureichen. 
Cammin (Pomm.), 13. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die Amtskaſſe des Amtes 
Kaiſerseſch (Kreis Kochem) wird ein 
beamteter 


Kaſſenſekretär 
geſucht. Beſoldung nach 7a RBO. 
Aufſtiegs möglichkeiten vorhanden. 
Verlangt wird zuverläſſige, ſchnell⸗ 
arbeitende, im Kaſſenfach ausgebil- 
dete Kraft. Lückenloſe Bewerbungs⸗ 
unterlagen. 

Kaiſerseſch (Bezirk Koblenz). 


Der Amtsbürgermeiſter. 


In meiner Verwaltung 
ſofort die Stelle eines 


nach Gr. A 7a RBO. mit einem 
Zivilanwärter zu beſetzen. Erſte 
Fachprüfung, Probezeit 6 Monate, 
ſonſt übliche Vorausſetzungen. 
Bewerbungen an den 
Amtsbürgermelſter 
in Ringen, Kreis Ahrweiler. 


tt zu 


Bei der ſtädtiſchen Verwaltung iſt 
ſofort die Stelle eines Leiters der 
Vollſtreckungsſtelle mit ein em 


Stadtinſpeltor 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. Ade? 
der Reichsbeſoldungsordnung. Be⸗ 
dingung: Ablegung der 2. Ver 
waltungsprüfung. Norden tft Orts» 
klaſſe B. Bei gleicher Befähigung 
werden Verſorgungsanwärter bevor⸗ 
zugt. Bewerbungen mit Lichtbild 
und den üblichen Unterlagen an den 
Bürgermeiſter der Stadt Norden. 
Norden (Oſtfriesl.), 12. Mat 1939. 
Der Bürgermeifter. 


Die Kreiskommunalverwaltung 
Wittlich (Bezirk Trier) ſucht ſofort 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


für Hauptverwaltung (Finanzen und 
Betriebe) u. Bezirksfürſorgeverband 
(Kreisjugendamt). Bewerber mit 
Fachkenntniſſen und Erfahrung be- 
vorzugt. Beſoldung nach VIb und 
VII der TO. A. Ortsklaſſe B. 

Wittlich hat Deutſche Oberſchule 
und Verwaltungsſchule. 

Wittlich (Bez. Trier), 12. 5. 1939. 


Der Landrat. 


Bei der Stadtſparkaſſe iſt zum 
1. Juni 1939, evtl. ſpäter, 


eine Tarif⸗ 
angeſtelltenſtelle 


auf Kündigung zu beſetzen. Probe- 
zeit 6 Monate, die verlängert werden 
kann. Vergütung nach Gruppe VII 
der Tarifordnung A für öffentliche 
Verwaltungen, Ortsklaſſe B. 

Bewerber müſſen gründliche Fach ⸗ 
kenntniſſe beſitzen, mit allen Zweigen 
des modernen Sparkaſſen- u. Giro- 
weſens, insbeſondere mit der Mit- 
arbeit in Kreditſachen vertraut ſein. 

Bewerbungsgeſuche mit Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchriften und Lichtbild 
ſind ſofort einzureichen. 

Namslau (Schleſ.), d. 8. Mai 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
J. V.: Krawatzek. 


Bei der Stadtverwaltung Gevels- 
berg (Weſtf.) iſt möglichſt bald die 
Stelle eines 


Stadtſekretärs 


zu beſetzen. Bedingungen: Ab- 
legung der 1. Verwaltungsprüfung 
u. Erfahrungen im allgemeinen Ber- 
waltungsdienſt. Anſtellung erfolgt 
zunächſt als Beamter auf Widerruf; 
Beſoldung nach RB.-Gruppe A 7a. 
Ausführliche Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Lichtbild u. Zeugnisab- 
fchriften find umgehend einzureichen. 
Gevelsberg (Weſtf.), 10. 5. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Dr. Albitz. 


Bei der landrätlichen Verwaltung 
iſt die Stelle eines 


Regiſtrators 


nach Gruppe VIII TO. A von ſofort 
zu beſetzen. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen unter Angabe 
des früheſten Dienſtantritts find um- 
gehend einzureichen an 


Landrat in Treuburg (Hftpr.) 


In der Stadt Geeſthacht (Elbe) — Nähe Hamburg — ſind 
große, die Stadt völlig umgeſtaltende Bauvorhaben durchzuführen. 
Geſucht wird hierfür befähigter 


Städtebauer. 


Der Bewerber muß die Abſchlußprüfung einer mittleren tech» 
niſchen Lehranſtalt nachweiſen, ferner Erfahrungen im Hoch- und 
Tiefbauweſen, insbeſondere im Bau von Straßen, Sielen uſw. haben. 

Vergütung erfolgt nach TO. A Va, nach Bewährung Ueber⸗ 
führung in das Beamtenverhältnis. 


Gleichzeitig find anzuſtellen mehrere im Kaſſen⸗ 
Rechnungsweſen ausgebildete 


Angeſtellte. 


Vergütung nach TO. A. VII. 
Bewerbungsgeſuche mit den üblichen Unterlagen und Bild 
werden mit Angabe des früheſten Antrittstermins erbeten. 
Geeſthacht (Elbe), den 12. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter. Dr. Boyſen. 


FFC KT 


und 


Bei der Stadt So eſt (Weſtfalen) tft alsbald die Stelle des 


Städtiſchen Baurats 


neu zu beſetzen. Dem Stelleninhaber liegt die Leitung des geſamten 
Hoch- und Tiefbauweſens einſchließlich der Baupolizei, der Grundſtücks⸗ 
verwaltung, des Siedlungsweſens und der ſtädtebaulichen Planung ob. 
Es wird Wert auf eine künſtleriſch begabte Perſönlichkeit gelegt. Die 
Bewerber müſſen abgeſchloſſene Hochſchulbildung beſitzen, nach Möglichkeit 
die Staatsprüfung (Regierungsbaumeiſterprüfung) abgelegt haben und 
über mehrjährige Erfahrungen auf dem Gebiete des geſamten Bau- 
weſens und in der Verwaltungsarbeit verfügen. Beſoldung nach 
Gruppe 2c? der Reichsbeſoldungsordnung. Anſtellung als Beamter 
auf Lebenszeit. Wohnung iſt vorhanden. 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, dem Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung (ggf. auch der Ehefrau), mit Belegen 
über die bisherige Tätigkeit und fachliche Arbeit (beglaubigte Zeugnis 
abſchriften), über bisherige politiſche Betätigung und mit Angabe über 
den früheſten Antrittstermin ſind möglichſt ſofort einzureichen. 


Soeſt (Weſtf.), den 13. Mai 1939. Der Bürgermeiſter. 


ggg 


Die Stelle 


eines Kreisbaurats 


als Leiter des Kreisbauamts des Kreiſes Harburg iſt 
baldigft neu zu beſetzen. Dem Kreisbauamt obliegt die 
Bearbeitung der Baupolizeigeſchäfte und aller hochbautech⸗ 
niſchen und ſtädtebaulichen Angelegenheiten der Kreisver— 
waltung. Geſucht wird für dieſe Stelle ein Bauaſſeſſor 
des Hochbaufachs mit Erfahrungen im Baupolizeiweſen und 
mit Verſtändnis für die vielſeitigen Aufgaben eines Vor⸗ 
ortkreiſes mit ſchöner Landſchaft und niederſächſiſcher 
Baukultur. 


Ferner wird geſucht 


ein ſauberer Zeichner 


für Planungsarbeiten. 


Beſoldung der Kreisbauratsſtelle nach 202 der RBO. 
Wohnungsgeld nach Sonderklaſſe + 3%. 


Beſoldung der Zeichnerſtelle nach VII TO. A. 


Bewerbungen mit handgeſchriebenem Lebenslauf, Licht⸗ 
bild, lückenloſen Zeugnisabſchriften und Angabe des früheſten 
Antrittstermins ſind umgehend zu richten an den 


Landrat des Kreiſes Harburg 
in Hamburg: Harburg. 
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Zum baldigen Eintritt wird 
für das Stadtbauamt Langenberg 
(Rheinland) ein 


jüngerer 
Hochbautechniler 


mit Abſchlußprüfung einer höheren 
techn. Staats ⸗Lehranſtalt geſucht. 
Gründliche Kenntniſſe u. praktiſche 
Erfahrungen auf allen Gebieten des 
Hochbaufaches u. Siedlungsweſens 
iſt Bedingung. Die Anſtellung er⸗ 
folgt auf Privatdienſtvertrag. Die 
Beſoldung erfolgt nach Gr. VIa der 
Tarifordnung A für Gefolgſchafts⸗ 
mitglieder im öffentlichen Dienſt. 
Bewerbung mit Lebenslauf, be⸗ 
glaubigten Zeugnisabſchriften, Licht - 
bild ſowie Nachweis der ariſchen 
Abſtammung erbeten an g 
Bürgermeiſter der Stadtverwal⸗ 
tung Langenberg (Rheinland). 


Geſucht wird zum ſofortigen Antritt 


ein Tiefbautechnilker 
mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
für alle vorkommenden Arbeiten auf 
dem Gebiete des Straßenbaues und 
der Meliorationen. Vergütung nach 
Gruppe Va der TO. A. Bewerbungen 
mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugnisabſchr., Nach- 
weis der ariſchen Abſtammung und 
Lichtbild baldigſt erbeten. 
Friedeberg (Neumark), 8. 5. 1839. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Beim Stadtbauamt Schönlanke 
(Oſtbahn) wird ein 


Hochbautechniler 
oder Hoch⸗ und Tief⸗ 
bautechniler 


in Dauerſtellung geſucht. Vergütung 
erfolgt nach den Beſtimmungen der 
TO. A. Bewerbungen mit felbitge- 
ſchriebenem Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchr., Nachweis der ariſchen 
Abſtammung und Lichtbild ſind zu 
richten an das Stadtbauamt. 
Schönlanke (Prov. Pommern), 
den 15. Mai 1939. 
Der Bürgermeifter. 


Hochbautechniler 


für Baupolizei ſofort geſucht. 
Bewerber, möglichſt mit behördlicher 
Praxis, wollen umgehend ihre Be⸗ 
werbungsunterlagen unter Angabe 
der Gehaltsanſpr. an mich einreichen. 
Jägerndorf (Oſtſudetengau), 
den 13. Mai 1939. 
Der Landrat. Wuttke. 


Neine 

Urisinalzeugsnisse 
den Bewerbungs- 
ges men Deilesen 


Allen Stellensuchenden empfehlen 
wir, ihren Bewerbungen keine 
Originalzeugnisse, sondern nur 
Abschriften beizufügen. Zeugnis- 
abschriften, Lichtbilder usw. müssen 
stets die vollständige Anschrift des 
Bewerbers tragen. Nur dann sind 
Irrtümer zu vermeiden, und die 
Bewerber können auf Rücksendung 
ihres Eigentums rechnen. 


Jüngerer gewandter 


Hochbautechniler 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
u. zeichneriſchen Fähigkeiten für die 
Bearbeitung von Wirtſchafts⸗ und 
Bebauungsplänen zu ſofort geſucht. 
Beſoldung erfolgt nach Bergütungs- 
gruppe Va TO. A (MWohnungsgeld- 
zuſchuß nach Ortsklaſſe B). Gewährt 
werden nach Maßgabe der geſetzlichen 
Beſtimmungen: Zureiſekoſten, gege⸗ 
benenfalls Trennungsentſchädigung, 
Umzugskoſten⸗ Vergütung, gegebe- 
nenfalls Umzugskoſtenbeihilſe u. Zu⸗ 
reiſekoſten für die Familienangehöri⸗ 
gen, Reiſekoſten und Tagegelder für 
Außendienſt nach ſtaatlichen Sätzen. 
Bewerbungen mit ausführl. Lebens · 
lauf, Zeugnisabſchriften u. Lichtbild 
unter Angabe des früheſten Antritts- 
termines ſind zu richten an den 


Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes 
in Peine (Hannover). 


Bei der Gemeindeverwaltung Porz 
bei Köln iſt zum 1. Juli 1939 die 
Stelle eines 


Tiefbautechnikers 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe Vb der Tarifordnung A 
für Gefolgſchaftsmitglieder im öffent- 
lichen Dienſt. Für die Stelle wird 
außer der abgeſchloſſenen techniſchen 
Vorbildung (Abſolv. einer Bauge⸗ 
werksſchule) eine längere Erfahrung 
im kommunalen techniſchen Dienſt 
u. beſondere Kenntniſſe auf dem Ge⸗ 
biete des Straßenbaues, der Straßen⸗ 
unterhaltung u. der Kanaliſation ge- 
fordert. Der Bewerber muß in der 
Lage ſein, größere Straßenbau und 
Kanaliſationsprojekte ſelbſtändig zu 
leiten und die nötigen Vorarbeiten 
(Vermeſſungen, Leiſtungsauaſchrei⸗ 
bungen uſw.) vorzunehmen. Bewer⸗ 
ber, die dieſe Vorausſetzungen er- 
füllen, werden gebeten, ihre Bewer · 
bungsunterlagen (Lebenslauf, Zeug- 
nisabſchriften, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung, Lichtbild und polizei⸗ 
liches Führungszeugnis) ſpäteſtens 
bis zum 1. Juni d. J. an den Bürger; 
meiſter in Porz (Rhein) zu richten. 
Porz (Rhein), den 9. 5. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Herm. Oedekoven. 


SESSEBESBSERERENRBBERENB 
Erfter 


Tiefbautechniker, 


welcher Tiefbaugeſchäft ſelbſtändig 
führen kann, bei guter Bezahlung 
und Beteiligung im Bezirk Trier 
geſucht. Angebote unter M 9031 an 
die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes erb. 
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Für das Stadtbauamt der über 
6000 Einwohner zählenden Kreis- 
ſtadt Lübbecke am Wiehengebirge 
wird zur Unterſtützung des Stadt⸗ 
baumeiſters ein 


jüngerer Bautechniker 


mit Erfahrungen im ſtädt. Tiefbau 
für ſofort geſucht. Vergütung nach 
Gruppe VI Bewerbungen 
mit den vorgeſchriebenen Unterlagen 
find umgehend an die Stadtver⸗ 
waltung Lübbecke (Weſtf.) einzureich. 
Lübbecke (Weſtf.), d. 9. Mai 1939. 
Der Bürgermeifter. 
Dr. Becker. 


Geſucht für ſofort oder ſpäteren Dienſtantritt: 


Vergütungsgruppe III / II TO. A 

3 Rplomingenieure. aaf unsetimmte gel. 
a) Spezialerfahrung auf dem Gebiete der Waſſerverſorgung und 
Abwäſſerbeſeitigung erwünſcht. b) Erfahrung im Eiſenbahnbau. 


1 Diplomingenieur, Maſchinenbau. 


Vergütungsgruppe III / II TO. A auf unbeſtimmte Zeit. Erfahrung 
im Kranbau erwünſcht. 
Vergütungsgruppe VIa/ Va TO. A 


8 Tiefbautechnilker. auf unbeſtimmte Zeit. Erfahrung 


im Entwurf und Bauausführung. i 
Vergüt VIa / v f 
1 Hohbautechnifer. einne seh, Erſahrung im 
Entwurf und Bauausführung. 
Vergüt VIa / V 
1 Maſchinentechniker. Sa ur unbeſtinme el. 


Erfahrung im Maſchinenbaufach. 
1 Zeichner. Vergütungsgruppe VII TO. A auf unbeſtimmte Zeit. 


Zureiſekoſten, Umzugsvergütung, Trennungsentſchädigung, Weber- 
ſtundenvergütung und Bauſtellenzulage werden nach den geltenden 
Beſtimmungen gewährt. Dienſtlicher Wohnſitz iſt Pillau, z. T. Peyſe. 

Bedingung: Ariſche Abſtammung, politiſche Zuverläſſigkeit. 
Bewerbungen unter Beifügung von Lebenslauf, Lichtbild und 
Zeugnis abſchriften an das 


Waſſerſtraßen⸗Neubauamt 
für den Hafen Peyſe in Pillau. 


Die Stadt Elbing (83 000 Einwohner, zwiſchen Drauſenſee und 
Friſchem Haff, am Fuß der bewaldeten Elbinger Höhen gelegen, mit 
täglichem Dampferverkehr zum Oſtſeebad Kahlberg) ſucht für das Pla ⸗ 
nungsamt und die Planungsſtelle Stadt- und Land⸗ 
kreis Elbing, bei denen große Planungs- und Bauaufgaben vor- 


liegen, ſofort und ſpäter: (dipl. 8 der Architert) ii 
pl. Ing. oder Architekt) als Ver⸗ 
1. 1 Stadtplaner treter des Amtsleiters. Geſucht wird eine 
befähigte, im Städtebau erfahrene Kraft mit mehrjähriger Er⸗ 
fahrung auf dieſem Fachgebiet. 
2. 1 
5.1 


Dipl.⸗Ing. od bautechnik ü 
Architekt . een as 
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auf dieſem Gebiet. 8 
für die Bearbeitung 
älteren Hochbautechniker de, nahen me 
terials. Geſucht wird eine Kraft. die imſtande iſt, ſelbſtändig 
mit Verwaltungen und Behörden zu verhandeln. 
Pl (Dipl. = Ing.), der durch feine Erfahrungen be- 
aner fähigt tft, die vorſtädtiſche Siedlungsplanung und 
die bauliche Betreuung der 7 zum Wohnſiedlungsgebiet Elbing 
gehörenden Landgemeinden einſchließlich des Oſtſeebads Kahl ⸗ 
berg verantwortlich durchzuführen. 
Vergütung nach Leiſtungen und Fähigkeiten: 
für Diplom⸗Ingenieure: Vergütungs⸗Gruppe III—-II TO. A, 
für Techniker: Vergütungs⸗Gruppe Vla—IV TO. A. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung, zeichneriſchen 
Unterlagen, Angabe des früheſten Antrittstermins und der Gehalts» 
anſprüche ſind ſofort zu richten an den 


d 
Oberbürgermeiſter der Stadt Elbing. 
eee ee ö Dees 


Für ein Großbauvorhaben 


werden für ſofort oder ſpäter geſucht: N 


mehrere Hochbautechniker, 
ein Tiefbautechniker, Zeichner, 


erfahren und zuverläſſig in Bauführung nnd Abrechnung, ſowie 
auch Anfänger. Vergütung nach TO. A Vergütungsgruppe VIa 
mit baldiger Aufſtiegsmöglichkeit nach Gruppe Va. 
Zureiſekoſten, Umzugskoſten, Trennungsentſchädigung, Bauzulage 
und Ueberſtundenvergütung werden im Rahmen der geltenden 
Beſtimmungen gewährt. 


Ausführliche Bewerbungen mit Angabe des früheſten Antritts« 
termins, ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis ⸗ 
abſchriften uſw. ſind zu richten an 

Negierungsbaurat Jilg, Glogau (Schlefien), Königſtr. 13. 


Für das Stadtbauamt werden für 
ſofort oder ſpäter geſucht: 


ein Hochbautechniker 
u. ein Tiefbautechniler 


Gardelegen iſt eine in Entwicklung 
ſtehende Kreisſtadt mit augenblick 
lich 12000 Einwohnern. Intereſſante 
Aufgabengebiete im Hoch- u. Tief- 
bau, der Stadterweiterung und des 
Waſſerwerkes ſind zu bearbeiten. Es 
handelt ſich um Dauerſtellungen. Be⸗ 
ſoldung nach Gruppe Va der TO. A. 
Umzugskoſten u Trennungsentſchä⸗ 
digungen nach den ſtaatlichen Sätzen. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeug ; 
nisabſchriften u. Lichtbild ſind an den 
Unterzeichneten zu richten. 
Gardelegen, den 10. Mai 1939. 


Der Bürgermeiiter. 


Jüngerer 


Kulturbauingenieur 
oder Tiefbautechniker 


zur Bearbeitung von Meltorations- 
und Kanaliſationsentwürfen für das 
Kreisbauamt zu ſofort geſucht. Ver- 
gütung nach Gruppe Va der TO. A, 
Ortsklaſſe B. Umzugskoſten, ſowie 
Trennungsentſchädigung werden 
nach Maßgabe der Beſtimmungen 
gewährt. Bewerbungen mit Unter- 
lagen einſchließl. Lichtbild ſind unter 
Angabe des früheſten Dienſtantrittes 
ſofort einzureichen an den 


Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes 
in Peine (Hann.) 


Bei der Stadt Lübbecke (Weſtf.) 
iſt zum 1. Oktober 1939 die Stelle des 


Gasmeiſters 


zu beſetzen Dem Gasmeiſter iſt 
auch die Aufſicht über den Betrieb 
des Waſſerwerkes unterſtellt. Be ; 
werber, die eine Gasmeiſterſchule 
mit Erfolg beſucht, die Meiſter⸗ 
prüfung als Schloſſer od. Inſtallateur 
abgelegt und in der Gaswerbung 
Erfahrung haben, wollen Bewerbung 
mit ausführlichem Lebenslauf, begl. 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
deutſchblütigen Abſtammung (ggf. 
auch für die Ehefrau), ſowie der 
politiſch. Zuverläſſigkeit als bald ein · 
reichen. Beſoldung nach Gr. A 5 b 
RB0O., Ortsklaſſe B. Nach erfolg- 
reicher Probedienſtzeit (6 Monate) 
Anſtellung auf Lebenszeit. Dienft- 
wohnung mit Garten vorhanden. 


Der Bürgermeifter. 
Dr. Becker. 


Für ſofort oder ſpäter werden 


drei Tiefbautechniler 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
für das Straßenbaufach geſucht. Be- 
zahlung nach Vergütungsgruppe Va 
bis Vla der TOD. A, je nach Vor⸗ 
bildung und Leiſtung. Ferner 


eine Stenotypiſtin 


Bezahlung nach Vergütungsgruppe 
IX bis VIII der Tarifordnung A, je 
nach Leiſtung. Ortsklaſſe A. Bewer- 
bungen mit lückenloſem Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften u. Lichtbild ſind 
einzureichen an das 

Landesbauamt Bielefeld 

in Bielefeld (Weſtfalen), 

Dieſterwegſtr. 10. 


Zum alsbaldigen Dienjtantritt bei der Stadtbauverwaltung (Ver⸗ 
meſſungs⸗ und Stadterweiterungsamt) wird ein 


Aſſeſſor des Vermeſſungs dienſtes 


geſucht. Bewerber muß das geſamte gemeindliche Vermeſſungsweſen 
beherrſchen, Kenntniſſe des Kataſter⸗ und Grundbuchweſens und Er- 
fahrungen im Stadterweiterungsweſen nachweiſen. Vergütung erfolgt 
nach der Vergütungsgruppe III der Tarifordnung A für Gefolgſchafts · 
mitglieder im öffentlichen Dienſt. Freundſchaftliche Löſung des jetzigen 
Dienſtverhältniſſes iſt Bedingung. Bei Bewährung beſteht Ausſicht auf 
Uebernahme in das Beamtenverhältnis. Bewerbungen mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
zeichneriſchen Unterlagen und Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung, 
gegebenenfalls auch für die Ehefrau, und Angabe des früheſten Eintritts 
tages ſind bis Ende Mai 1939 an das Hauptamt des Oberbürgermeiſters 
in Gotha einzureichen. f 
Gotha, den 11. Mai 1939. 


der Dberbürgermeiſter. 


Diplom⸗ Ingenieur für Statik 


bei der Baupolizei Bielefeld zum baldigen Eintritt geſucht. 
Vergütung nach Gruppe III / II der TO. A. Spätere Uebernahme 


in das Beamtenverhältnis möglich. Bewerbungen mit Lebens 
lauf, Zeugnisabſchriften und Lichtbild umgehend erbeten. 


Oberbürgermeiſter in Bielefeld. 


Für das Kreis bauamt Hohenelbe (Rieſengebirge) ſuche ich zum 


einen Bautechniker 


mit guten zeichneriſchen Fähigkeiten. Bewerber, die bereits bei einem 

Kreisbauamt beſchäftigt waren und gründliche Kenntniſſe und reiche Er⸗ 

fahrungen in baupolizeilichen Angelegenheiſen beſitzen, werden bevorzugt. 
Hohenelbe hat 7000 Einwohner, höhere Schulen und liegt unweit 

des Kurortes Spindelmühle am Südabhang des Rieſengebirges. 
Bewerbungen ſind mit ausführlichem Lebenslauf, Tätigkeitsbericht, 

Zeugnisabſchriſten und Lichtbild ſpäteſtens bis 30. Mai 1939 einzureichen. 
Hohenelbe (Rieſengebirge), den 9. Mai 1939. 


Der Landrat. 
Stadt Heidenheim. 


Für das Stadtplanungsamt wird ſofort oder ſpäter 


ein Vermeſſungstechniker 


geſucht. Bezahlung erfolgt nach TO. A. Verlangt werden Kenntniſſe 
und Erfahrungen in Geländeaufnahmen ſowie beſondere Fähigkeiten im 
Planzeichnen. Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Licht- 
bild und Zeugnisabſchriften ſind an mich zu richten. 

Heidenheim (Brenz), den 4. Mai 1939. 


der Oberbürgermeiſter der Stadt Heidenheim (Brenz). 


Bei der Kreisausſchußverwaltung in Prüm (Eifel) iſt die Stelle 


eines Kreisbauinſpektors 


ſofort zu beſetzen. Geeignete Bewerber mit abgeſchloſſener Fachvorbildung 
und praktiſchen Erfahrungen im Hochbau wollen Bewerbungen mit feldft- 
geſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften und dem Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung bis zum 20. Mai 1939 an den Unter- 
zeichneten einreichen. Beſoldung nach Gruppe A 4c? der RBO. 

Prüm (Eifel), den 9. Mai 1939. 


Der Landrat. 


a 
Tiefbautechniker 


für intereſſantes Bauvorhaben — großes ſtädtiſches Hafen⸗ 
Projekt — gegen Sondervergütung geſucht. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Lichtbild u. Zeugnisabſchriften werden umgehend 
unter Angabe des früheſten Dienſtantritts erbeten an den 
Oberbürgermeiſter Stralſund. 


e 


An der Luiſenſchule, ſtädtiſche Oberſchule für Mädchen, in Mülheim 
(Ruhr) iſt die planmäßige Stelle eines 


Studienrats (Obermufiklehrers) 


zu beſetzen. 


Erwünſcht iſt auch die Lehrbefähigung für andere Fächer. 


Beſoldung nach dem Reichsbeſoldungsgeſetz, Ortsklaſſe A, 5% örtlicher 
Sonderzuſchlag. Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis 
abſchriften, Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung, gegebenenfalls 
auch für die Ehefrau, ſind einzuſenden an den 


Dberbürgermeiſter der Stadt Mülheim (Ruhr). 


Ich ſuche für eine Zubringeſchule ſofort einen jüngeren, 


tüchtigen 


mit Lehrbefähigungen in F öſi d Latein. 
Studienaſſeſſor 1 Er Lebenslauf, Bene und 
Lichtbild an Dir. Dr. Dr. Avemarie, Neukirchen, Kreis Moers. 


An der ſtädt. Berufsſchule (gewerbliche, kauſmänniſche und haus⸗ 
wirtſchaftliche Abteilung mit z. Z. 1250 Schülern) und der Berufs fach ſchule 


(Oeffentliche Handelsſchule) iſt zum 1. Oktober d. J. 


die Stelle eines 


Verufsſchuldirektors 


zu beſetzen. 


Beſoldung nach Gruppe 1 GBG. 


Außerdem ſind folgende Planſtellen zu beſetzen: 


eine Gewerbeoberlehrerſtelle 


der Fachrichtung Metallgewerbe und 


eine Diplomhandelslehrerſtelle. 


Beſoldung nach Gruppe 3 


GBG 


Wittenberge (rund 29 000 Einwohner, Orts klaſſe B) iſt ſchön in der 
Elbniederung gelegen und beſitzt Mittel⸗ und Höhere Schulen. 

Bewerbungen mit allen Unterlagen (Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnis- 
abſchriften, Abſtammungsnachweis, gegebenenfalls auch für die Ehefrau) 


alsbald erbeten. 


Wittenberge (Bezirk Potsdam), den 12. Mai 1939. 
Der Oberbürgermeifter. 
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Turnunterricht 
Schulen. 


Geſucht für ſofort 


Studienaſſeſſorin 
oder Lyzeallehrerin, 


die in Fremdſprachen (Franzöſiſch, 
Engliſch, Latein) unterrichtet und 
evtl. geneigt iſt, in kleinem Heim 
(25 Mädchen) als Erzieherin tätig 
zu ſein. Angebote mit Lichtbild und 
Gehaltsanſprüchen bei freier Station 
umgehendſt an die 
Direktion des Pädagogiums 
Bad Sachſa (Südharz). 
Fernſprecher 243. 


Die Bewerbungsunterlagen 


(Zeugnisse, Bild, Musterarbeiter 
usw.) sind Eigentum der Be 
werber. Die ausschreibenden Be 
hörden werden gebeten, dies 
Unterlagen stets baldmöglichs 
an die Einsender zurückzugeben 
wenn die Entscheidung gefallen 
ist, welcher Bewerber für die 
Besetzung der ausgeschriebener 
Stelle in Aussicht genommen ist 


— — — 
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Die priv. Rektoratſchule in Borgentreich üb. Warburg (Weſtf.), 
deren Umwandlung in eine grundſtändige Mittelſchule beantragt 
und deren Oeffentlichmachung in Ausſicht genommen iſt, ſucht 


Mittelſchullehrer lin) 


für naturkundliche und mathematiſche Fächer. 
erforderlich. Beſoldung wie 
Bewerbungen ſind an den Schulleiter zu richten. 


Uebernahme von 
bei öffentlichen 


Die Schulgemeinde Wickersdorf 
(Oberſchule) ſucht für Mitte Auguſt 
tüchtige Lehrkraft für 


Leibesübungen. 
Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf und Zeug⸗ 
niſſen an die Leitung der Schul⸗ 
gemeinde Wickersdorf über Saal- 
feld (Saale). 


Geſucht Studienaſſeſſor 


für Math., Naturwiſſenſch. und eine 


weibliche Lehrkraft 


für beliebige Fächer mit der Bereit- 
ſchaft zur Uebernahme der Turn⸗ 
ſtunden für Mädchen. Lebenslauf 
und Zeugnisabſchriften an Private 
Höhere Knaben⸗ und Mädchenſchule 
in Oſtſeebad Kühlungsborn (Meckl.). 


An der Städtiſchen Mittelſchule 
in Eisleben iſt am 1. Auguſt d. J. 
die Stelle einer 


techniſchen Lehrerin 


zu beſetzen mit Lehrbefähigung in 
Leibesübungen, Hauswerk u. Nadel; 
arbeit. Bewerbungen mit Lichtbild 
und den erforderl. Unterlagen ſind bis 
zum 15. Juni d J. zu richten an den 
Oberbürgermeiſter 
der Stadt Eisleben. 


Bautechnifer 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
für das hieſige Stadtbauamt baldigſt 
geſucht. Verlangt werden neben 
guten zeichneriſchen Kenntniſſen, Er ⸗ 
fahrungen in der Planung, Ueber⸗ 
wachung und Abrechnung neuzeit⸗ 
licher Straßenbauten und Kenntniſſe 
im Vermeſſungsweſen. Vergütung 
erfolgt nach Vergütungsgr. VI TO. A. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind 
einzureichen. 

Mittweida (Sachſen), 11. 5. 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Bei dem hieſigen Kreisbauamt 
iſt die Stelle 


eines Technikers 


für Hoch- und Tiefbau ſofort, 
ſpäteſtens bis 1. Juli 1939, zu be- 
ſetzen. Bewerber muß die Abſchluß ; 
prüfung einer höheren Staatslehr- 
anſtalt nachweiſen. Erwünſcht iſt 
mehrjährige Behördenpraxis. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe Va TO. A. 
Für Dienſtreiſen und Vorhaltung 
eines Motorrades wird eine ange- 
meſſene Pauſchale gewährt. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind 
ſofort an den Landrat in delitzſch 
(Prov. Sachſen) zu richten. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Bei der Stadt Neuruppin iſt die 
Stelle eines 


Baukontrolleurs 


ſofort zu beſetzen. Der Bewerber 
muß eine abgeſchloſſene Lehrzeit als 
Maurer oder Zimmerer nachweiſen 
können. Langjährige Erfahrungen im 
Bauberuf, gute Kenntniſſe der Unfall 
verhütungsvorſchriften uſw. find er ⸗ 
forderlich. Der Bewerber muß ferner 
ſchriftgewandt und in der Lage ſein, 
kleine einfache Zeichnungen bzw. 
Skizzen anzufertigen und die Auf. 
ſicht des Bauhofs und Geräteparks 
der Stadt zu übernehmen. 

Vergütung nach Gruppe VII TO. A: 

Bewerbungen ſind möglichſt ſofort 
einzureichen, ſelbſtgeſchrieb. Lebens · 
lauf, Lichtbild und Zeugnisabſchriften 
ſind beizufügen. 

Neuruppin, den 15. Mai 1939. 

Der Bürgermeiiter. 


Bei der Gemeindekaſſe 
(Rhein) iſt die Stelle eines 


jüng. Kaſſengehilfen 
ſofort zu beſetzen. Die Vergütung 
erfolgt nach Gruppe VII der TO. 
Geeignete Bewerber wollen ihre 
Unterlagen einſchl. Lichtbild um⸗ 
gehend einreichen. 
Der Bürgermeiſter. 
Wollſchläger. 


Bei der Stadt Meuſelwitz (Thür.) ſind 


drei Stadtbüro⸗ 
aſſiſtentenſtellen 


zu beſetzen. Die Bezahlung erfolgt 

nach Gr. A 8a (2100 — 2800 RM.). 

Eine Aufrückung zum Büroſekretär 

iſt möglich. Vorausſetzungen: Ver⸗ 

waltungsprüfung I, ariſche Abſtam⸗ 

mung, politiſch zuverläſſig. 
Meuſelwitz (Thüringen), 11. 5. 39. 

Der Erſte Bürgermeiſter. 
Sachſe. 


Kamp 


Zum fofortigen, gegebenenfalls auch ſpäteren Eintritt werden geſucht: 
„ein Diplom⸗Ingenieur 
des Hochbaufachs 


für umfangreiche ſtädtebauliche Arbeiten, insbeſondere für Neu- 
bearbeitung des Bebauungsplanes der Stadt Minden, ſowie Ent- 
wurfsarbeiten größerer Bauvorhaben. Er unterſteht unmittelbar 
dem Leiter der Stadtbauverwaltung und muß neben guter ftädte- 
baulicher Schulung über künſtleriſche Fähigkeiten, gewandte zeich · 
neriſche Darſtellung und Bauſtellenpraxis verfügen. Die Einſtellung 
erfolgt auf Privatdienſtvertrag. Vergütungsgruppe II TO. A; 


ein Architelt 


zur Bearbeitung größerer ſtädtebaulicher Aufgaben, ſowie für Ent⸗ 
wurf und Bauleitung. Künſtleriſche Befähigung und gutes 
zeichneriſches Darſtellungsvermögen Vorausſetzung. Einige Se 
meſter Hochſchulſtudium erwünſcht. Vergütungsgruppe III TO. A; 


ein Tiefbautechniker 


mit Abſchlußprüfung einer HTL. für intereſſante Straßenneu⸗ 
bauten einer Großſiedlung, ſowie für laufende Straßenbauarbeiten. 
Auf zeichneriſche Fertigkeit wird Wert gelegt. Vergütungs- 
gruppe Va mit Aufrückungsmöglichkeit nach IV TO. A. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem lückenloſen Lebenslauf, Lichtbild, 
beglaubigten Abſchriften von Schul-, Lehr- und Beſchäftigungszeugniſſen, 
ſelbſtgefertigten Zeichnungen, Nachweis der ariſchen Abſtammung 
(gegebenenfalls auch für die Ehefrau), ſowie Angabe des früheſten 
Antrittstermins ſind dem Unterzeichneten bis zum 1. Juni 1939 einzu⸗ 
reichen. Die Bewerber müſſen die Gewähr dafür bieten, daß ſie 
jederzeit rückhaltslos für den nationalſo zialiſtiſchen Staat eintreten. 


der Bürgermeiſter der Stadt Minden (Weſtfalen). 


Bei der Bauverwaltung, Abteilung Stadtplanung, iſt ſofort die 


Stelle eines Stadtplaners 


(techn. Stadtinſpektor) 

zu beſetzen. Geſucht wird eine befähigte, im Städtebau erfahrene Kraft 
mit guter Vorbildung, die mehrjährige erfolgreiche Tätigkeit auf dieſem 
Fachgebiet nachweiſen kann. 

Bezahlung erfolgt nach der Beſoldungsgruppe A 4c Rd. 
Probedienſt 6 Monate. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeug⸗ 
nisabſchriften, ariſchen Nachweis ſind ſofort einzureichen. 

Sorau (Niederlauſitz), den 13. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter. J. V.: gez. Gemeinert. 


b 


— 


C 


— 


Für das Tiefbauamt (Kanalbauabteilung) der Stadtverwaltung Wuppertal 
wird zum möglichſt baldigen Eintritt 


ein Tiefbautechniker 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung, der über gründliche Erfahrungen 
im Kanalbau verfügt, geſucht. Die Anſtellung richtet fi nach den Be⸗ 
ſtimmungen der Allgemeinen Tarifordnung und Tarifordnung A für 
Gefolgſchaftsmitglieder im öffentlichen Dienſt ſowie den hierzu ergangenen 
oder noch ergehenden allgemeinen, gemeinſamen oder beſonderen Dienft: 
ordnungen. Das Dienſtentgelt wird nach Gruppe Va der Allgemeinen 
Vergütungsordnung zur TO. A gezahlt. Bewerbungen mit ausführlichem, 
lückenloſem Lebenslauf, Belegen über die bisherige Tätigkeit unter Bei⸗ 
fügung beglaubigter Zeugnisabſchriften und — ſoweit vorhanden — 
Unterlagen über fachliche Arbeiten, Angaben über die bisherige politiſche 


Betätigung, Nachweis der ariſchen Abſtammung für den Bewerber und G 


ſeine Ehefrau ſowie Lichtbild unter Angabe des früheſten Eintrittstermins 
bis ſpäteſtens 10 Tage nach Erſcheinen dieſer Ausgabe an das Hauptamt 
(Perſonalabteilung). 


Der Oberbürgermeiſter der Stadt Wuppertal. 
Vermeſſungstechniler 


mit langjähriger praktiſcher Tätigkeit und möglichſt auch erfahren 
in Neumeſſungsarbeiten zum baldigen Eintritt geſucht. Dienſtbezüge 
nach der Vergütungsgruppe VIa der Tarifordnung A. Bewerbun ⸗ 
gen mit lückenloſem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung. neuerem Lichtbild und Zeichenproben und 
mit Angabe des früheſten Eintrittstermins werden bald erbeten. 
Lüdenſcheid, den 10. Mai 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Im Interesse der Stellensuchenden 


bitten wie die Empfänger von Bewerbungsſchreiben, dieſe den Abfendern baldmögl. 
wrückzuſchicken, beſondees wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingefandt find, 


Die Stelle eines 


Gemeinde⸗ 
kaſſenführers 


der Gemeinde Groß Schönebeck folk 
ſobald wie möglich beſetzt werden. 
Die Entſchädigung wird vorläufig 
nach Tarifordnung A Vergütungs ; 
aruppe 8 für Angeſtellte erfolgen. 
Geeignete Bewerber wollen ſich unter 
Beifügung eines Lebenslaufes und 
Zeugnisabſchriften umgeh. melden. 
Groß⸗Schönebeck (Schorfheide) 
i. d. Mark, den 15. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Zu ſofortigem Antritt werden geſucht: 


ein Kaſſengehilfe 


für die Stadthauptkaſſe mit gründ⸗ 
lichen Fachkenntniſſen im kommun. 
Kaffen-, Rechnungs- und Steuer- 
weſen ſowie 


ehilfe für die Polizei bzw. 
I allgemeine Verwaltung 
und Standesamt. Beſoldung für 
beide Stellen nach Gr. VII TO. A für 
Behördenangeſtellte, Ortskl. B. Be» 
werbungen mit Lichtbild u. Zeugnis ⸗ 
abſchriften werden umgehend erbeten. 
Fürſtenberg (Mecklenburg), 
den 9. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die hieſige Verwaltung wird 
ſofort ein 


jüngerer Büro⸗ 
und Kaſſengehilfe 


geſucht. Gefordert wird gründliche 
Kenntnis im Kaſſendienſt. Vergütung 

erfolgt nach Gruppe VII TO. A. 
Eichwalde iſt unmittelbarer Vorort 
von Groß-Berlin und gehört zur 
Ortskl. B. Gelegenheit zum Beſuche der 
Verwaltungsſchule iſt gegeben; Fahr ⸗ 
gelder und Zuſchüſſe werden gewährt. 
Eichwalde bei Berlin, 
den 15. Mai 1939. 

Der Bürgermeiſter. Rix. 
Bei der Stadtverwaltung Tilſit 
(rd. 60000 Einwohner) werden zum 
mögl. ſofortigen Dienſtantritt geſucht 


drei Büroangeſtellte 


mit Behördenpraxis für Haupt-, 
Kaſſen verwaltung u. Wohlfahrtsamt. 
Beſoldung erfolgt nach Vergütungs⸗ 
gruppe VIII bzw. VII TO. A, je nach 
Vorbildung und Leiſtung. Bei 
Bewährung Aufſtiegs möglichkeit nach 
ruppe VIb TO. A vorhanden. 
Bewerbungen mit Lichtbild und 
den ſonſt üblichen Unterlagen um 
gehend erbeten an den 
Oberbürgermeiſter der Stadt Tilſit 


Privatpflege! 
Geſucht erfahrener, energiſcher 
und kräftiger 


Pfleger 


für alten Herrn per ſofort 
in Nähe Chemnitz. Angebote 
mit Zeugnisabſchriften erbeten 
unter H 2194 an die Geſchäfts⸗ 
ſtelle dieſes Blattes. 


Bei der Stadt Pirna iſt am 
1. April 1939 die Stelle einer 


Vollspflegerin 


u beſetzen. Bezahlung nach Ver⸗ 
W koneVi b d. Tarifordnung A 
für Gefolgſchaftsmitglieder im öffent 
lichen Dienſt. Bewerberinnen, die 
mehrjährige praktiſche Erfahrungen 
auf dem Gebiete der Familien ⸗ 
fürſorge beſitzen und die die Prüfung 
in der Kranken- oder Säuglings- 
pflege nachweiſen können, wollen 
Geſuche mit Lebenslauf, Zeugnis 
abſchriften und Lichtbild umgehend 
einreichen an den 
Oberbürgermeiſter der Stadt 
Pirna (Elbe) Perſonalamt. 
Dr. Brunner. 


Für die Verwaltung der Kreisſtadt 
Schönberg werden zu ſofort oder 
1. Juli 1939 geſucht: 


ein Stadtaſſiſtent 


Beſoldungsgruppe A 8a, 


ein Vollziehungs⸗ 
beamter Cre 4 10 
ein Angeſtellter 


für die Stadtkaſſe, Gr. VIII / VII TO. A, 


eine Etenotypiſtin 


Gruppe VIII TO. A 
Bewerbungen mit Lebenslauf, begl. 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild u. Nach · 
weis der ariſchen Abſtammung er- 
beten an den 

Bürgermeifter 
der Stadt Schönberg (Mecklenb.). 


Bei der Stadtverwaltung Küſtrin 
iſt die Stelle 


eines Etadtſekretärs 
nach Gruppe A 7a RB0O., Ortskl. B, 
zu beſetzen. Bewerber muß die 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung abgelegt haben und 
gründliche Erfahrungen auf allen 
Gebieten der kommunalen Ver⸗ 
waltung, insbeſondere auch in Befol. 
dungs und Perſonalangelegenheiten 
beſitzen. Nach kurzer erfolgreicher 
Probedienſtzeit erfolgt Anſtellung auf 
Lebenszeit. Bewerbungen mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung (auch für 
die Ehefrau), Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild ſind, unter Angabe wann 
früheſtens der Dienſtantritt erfolgen 
kann, umgehend an das Stadt. 
perſonalamt einzureichen. 
Küſtrin, den 10. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
ſind zum 1. Juni d. J. 


zwei weibliche 
Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. V 
TO. A, Ortsklaſſe C. Erwünſcht find 
Bewerberinnen, die Erfahrung im 
Kommunaldienſt nachweiſen können 
und in der Lage ſind, ſelbſtändig 
zu arbeiten (Wohlfahrtsamt oder All⸗ 
gemeine Verwaltung). Maſchinen ; 
ſchreiben und Kurzſchrift Be- 
dingung. Bewerbungsgeſuche mit 
den üblichen Unterlagen (auch Licht⸗ 
bild) umgehend erbeten. 
Gartz (Oder), den 8. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Otto Hillmann. 


Bei der Kreisſparkaſſe zu Swinemünde iſt ſofort die Stelle eines 


Kreditſachbearbeiters 


zu beſetzen. 


ſein. 


Bewerber muß die erſte und zweite Fachprüfung abgelegt 
haben und in allen Zweigen des 5 gründlich ausgebildet 
Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe Vb TO. A. 

ſind mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild und Nachweis der 


Bewerbungen 


ariſchen Abſtammung, gegebenenfalls auch für die Ehefrau, bis zum 


25. Mai 1939 einzureichen. 


Kreisſparkaſſe zu Swinemünde. 


wird zum 1 


Bei der hiefigen Gemeindeverwaltung 
Juni 1939, evtl. ſpäter, 


ein Verwaltungsangeſtellter 


geſucht. 


Erfahrungen auf allen Verwaltungsgebieten beſitzen und 
möglichſt auch in Polizei- und Standes amtsangelegenheiten 


vertraut ſein. 


Vergütung erfolgt nach Gruppe VII der 


TO. A, Ortskl. B. Die Gemeinde Heriſchdorf zählt zirka 
4500 Einwohner u. liegt angrenzend zwiſchen Hirſchberg 


(Rieſengebirge) u. Bad 


Warmbrunn. Bewerbungen mit 


Lebenslauf, Lichtbild u. beglaubigten Zeugnisabſchriften ſind 
unter Angabe des früheſten Dienſtantrittes bald einzuſenden. 


Heriſchdorf (Rieſengebirge), den 15. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter. Anſorge. 


Bei der Stadtverwaltung Bendorf 
am Rhein, Kreis Koblenz Land, 
10 500 Einwohner, iſt ſofort die Stelle 


eines Stadtſekretärs 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. A7 a 
RBO. Ortsklaſſe 8B. Planmäßige 
Anſtellung nach 6 monatiger erfolg · 
reich abgeleiſteter Probezeit. 

Bewerber mit abgelegter 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung und guten Er⸗ 
fahrungen in Perſonenſtands⸗ und 
Schulangelegenheiten wollen Be⸗ 
werbungen ſofort einreichen. 

Die üblichen Unterlagen — Le- 
benslauf, Zeugnisabſchriften, Licht⸗ 
bild, Abſtammungsnachweis (evtl. 
auch für Ehefrau) — ſind mit 
einzureichen. 

Bendorf (Rhein), den 12. Mai 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Komp. 


Angeſtellter 


(evtl. auch weibliche Bürokraft) 
für die Amtskaſſe und ſpäter Amts⸗ 
verwaltung ſofort geſucht. 

Beſoldung Gruppe VIII, nach 
1. Prüfung VII TO. A. 
Amtsbürgermeiſter in Hüllhorſt 

über Löhne (Weſtfalen). 

Bei der hieſigen Amts verwaltung 

iſt die Stelle 


eines Amtsaſſiſtenten 


ſofort neu zu beſetzen. Gefordert 
werden neben allgemeiner Verwal⸗ 
tungsausbildung gründliche Kennt- 
niſſe im Melde- und Erfafjungs- 
weſen. Die Anſtellung erfolgt unter 
Berufung in das Beamtenverhältnis 
zunächſt auf Wideruf, bei Bewährung 
auf Lebenszeit. Beſoldung nach 
Reichsbeſoldungsgruppe 8a. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind umgeh. einzuſenden. 
Wolbeck (Weſtf.), den 12. 5. 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Bewerber müſſen ausreichende Kenntniſſe und 


Bei der hieſigen Amts⸗ und Ge⸗ 
meindeverwaltung iſt alsbald, mög⸗ 
lichſt am 1. Juni 1939, eine 


Gemeindeſekretärſtelle 


zu beſetzen. Beſoldung nach Be⸗ 
ſoldungsgruppe 7a RBO. Bei ab- 
gelegter 1. Verw.⸗Prüfung, 6 Monate 
Probezeit und Erfüllung ſonſtiger 
Vorausſetzungen Anſtellung als Be⸗ 
amter auf Lebenszeit. Ausführliche 
Bewerbungen von Bewerbern, die 
mit allen Arbeiten einer Amts-, 
Gemeinde- und Standesamts- 
verwaltung beſtens vertraut ſind, 
mit üblichen Unterlagen umgehend 
erbeten. Bevorzugt unterzubringende 
Bewerber erhalten 705 gleicher 
Befähigung den Vorzu 

Kauffung (datzbach), 9. Mai 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Lachmann. 


Die Stelle eines 


für die Stadtkaſſe oder das Haupt- 
amt (Allgemeine Verwaltung) iſt zu 
Dach. Vergütung nach der Gr. VII 

TO. A. 1. Verw⸗Prüfung erwünſcht. 
Bewerbungen mit denüblichen Unter⸗ 
lagen werden umgehend erbeten. 

Grünberg (Schleſ.), 15. Mai 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Für das Kreis wohlfahrtsamt wird 


ein Angeſtellter 


geſucht, der reiche Erfahrungen und 
gute Kenntniſſe in der Bearbeitung 
von Angelegenheiten des Bezirks- 
fürſorgeverbandes beſitzt. Die Ver⸗ 
gütung erfolgt nach Gruppe VII bzw. 
VIb TO. A. Beſtandene 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung tft Bedingung, ab- 
gelegte 2. Verwaltungsprüfung er⸗ 
wünſcht. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchriften und Licht⸗ 
bild ſind umgehend einzureichen. 
Pinneberg bei Hamburg, d. 8. 5. 39. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Bei der Stadtverwaltung Bartenſtein 
(Oſtpreußen) iſt von ſofort die Stelle 


eines Stadtinſpektors 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach RBG. A 4c. Bewerber muß 
die 2. Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben und praktiſche Kenntniſſe in 
dem Finanz- und Haushaltsweſen 
einer Gemeinde nachweiſen können. 
Erwünſcht iſt auch der Nachweis 
einer Tätigkeit in einem Rechnungs» 
prüfungsamt. Die Stelle, die den 
Verſorgungsanwärtern vorbehalten 
war, iſt bereits von der Vormerkungs · 
ſtelle für Verſorgungsanwärter für 
denGemeindedienſt zur anderweitigen 
Beſetzung freigegeben. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Mitteilung über die 
Zugehörigkeit zu der NSDAP. und 
deren Gliederungen ſind möglichſt 
umgehend an den unterzeichneten 
Bürgermeiſter zu richten. 
Bartenſtein (Oſtpreuß.), 13. 5. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Salzwedel 
ſind ſofort zu beſetzen: 


1 Veumtenanmürterſtelle 
1 Aſſiſtentenſtelle nach Asa 


der Reichsbeſoldungs ordnung. 
Verlangt wird abgelegte 1. Verwal- 
tungsprüfung. Die Stellen ſind von 
der Vormerkungsſtelle für Ver⸗ 
ſorgungsanwärter freigegeben. 

Außerdem werden eingeſtellt: 
mehrere Stenotypiſtinnen. 
Bezahlung nach Alter und Leiſtung 
genen Tarifordnung A. 

Uebliche Bewerbungsunterlagen 
mit Angabe des früheſten Antritts- 
tages bis 25. Mai 1939. 


Salzwedel. Der Bürgermeifter. 


Für die Kreiskommunalverwaltung 
werden ſofort oder ſpäter 


mehrere Angeſtellte 


geſucht. Vergütung Ds Gruppe VII 
bzw. VIb der TO. A 

Bewerber, die Erfahrungen in 
kreiskommunalen und Gemeinde⸗ 
Angelegenheiten beſitzen und die 
1. bzw. 2. Verwaltungsprüfung be ; 
ſtanden haben, wollen Bewerbungen 
mit üblichen Unterlagen und Licht- 
bild einreichen an den 

Landrat des Saalkreiſes 

in Halle (Saale), Luiſenſtr. 5/7 


emen 


Kennen 
Sie ſchon die 
„Fortbildung“? 


Zivil⸗ und Verforgungs- 
anwärter, die beſtrebt ſind, 
ihre Fach⸗ u. Allgemeinbildung 
zu vertiefen und ſich auf die nö⸗ 
tigen Prüfungen vorzubereiten, 
verlangen eine Probenummer 
der Fachzeitſchrift „Fortbildung“ 
vom Berlag der „Fortbildung“, 
Berlin 6. 42, Brandenburgſtr. 21 


eee eee, 
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Für die hieſige Verwaltung wird ein 


Gemeindebeamter 
(Verw.⸗Anwärter oder 
Verw.⸗Aſſiſtent) 


zum baldigen Antritt geſucht. Im 
Falle der Bewährung iſt nach zwei⸗ 
monatigem Probedienſt Uebernahme 
in den ſächſ. Landes dienſt vorgeſehen. 
Beſoldung nach Verg.⸗Gr. 11 bzw. 
Beſoldungs Gr. A 8a, Ortsklaſſe C. 
Bewerbungen mit ſſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf (vollſtändige Perſonalien, 
Vorbildung, etwa abgelegte Prü⸗ 
fungen uſw.) Abſtammungsnachweis, 
Zeugnisabſchriften u. Lichtbild wollen 
möglichſt bis 22. Mai 1939 ein- 
gereicht werden. 
Stollberg im Erzgeb. (Sa.), 
den 10. Mai 1939. 
Der Landrat. 


Bei der Stadtverwaltung Menden, 
Kreis Iſerlohn (Sauerland) iſt die 
Stelle eines 


Stadtſekretärs 


im Wohlfahrtsamt zu beſetzen. Be⸗ 
ſoldung A7 a RBO, Ortsklaſſe B. 
Probezeit / Jahr, danach Anſtellung 
als Beamter. Bewerber, die die 
erſte Verwaltungsprüfung beſtanden 
haben, wollen ſich unter Beifügung 
der erforderlichen Unterlagen um- 
gehend melden. 

Menden (Kr. Iſerlohn), 5. 5. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Amtsverwaltung iſt 


eine Angeſtelltenſtelle 
ſofort zu beſetzen. Erwünſcht ſind 
Kenntniſſe auf dem Gebiete der 
Polizeiverwaltung. Die Vergütung 
erfolgt nach Gruppe VIII TO. A, 
Ortskl. B. Bei Bewährung beſteht 
die Möglichkeit zum Beſuch der 
Gemeindeverwaltungsſchule (Lehr- 
gang Berlin). Der Amtsbezirk hat 
3. Zt. rund 4300 Einwohner. Es 
iſt günſtige Verbindung nach Berlin 
durch Vorortbahn vorhanden. 
Bewerbungen ſind mit den üblichen 
Unterlagen umgehend einzureichen. 
Dallgow (Kreis Oſthavelland) 
b. Berlin, den 11. Mai 1939. 
Der Amtsvorſteher 
als Ortspolizeibehörde. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
wird für die Abteilung Wohlfahrtsamt 


ein Angeſtellter 


geſucht. Gewünſcht wird, daß der 
Einzuſtellende auch Erfahrung in der 
Bearbeitung der Standesamtsſachen 
at. Die Beſoldung erfolgt nach 
O. A VII. Die Beſetzung ſoll baldigſt 
erfolgen. Bewerbungen mit den 
übl. Unterlagen werden umgehend 
erbeten unter Angabe, wann der 
Dienſtantritt früheſtens erfolgen kann. 

Plau (Mecklenburg), 11. Mai 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Jüngerer 


Verwaltungsgehilfe 
für möglichſt fofort geſucht. Gelegen ⸗ 
heit zum Beſuch der Verw.⸗Schule 
vorhanden. Ortskl. C. Bewerbungen 
mit den erforderl. Unterlagen und 
Gehaltsanſprüchen an 

Amtsbürgermeiſter 
in Antweiler (Ahr). 


Geſucht werden von ſofort 
mehrere 


Kulturbautechniler 


und ein 


Tiefbautechniker. 


Vergütung nach der TO. A, Orts- 
klaſſe B. Bewerbungen mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, beglau- 
bigten Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung und Licht- 
bild baldigſt erbeten. 


Schloßberg (Oſtpreuß.), 13. 5. 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


In der hieſigen Gemeindeverwal ; 
tung iſt ſofort die neugeſchaffene 
Beamtenſtelle eines 


Kaſſenleiters 


zu beſetzen. Die Bezahlung erfolgt 
nach Gr. 402 der RBO., Ortskl. D. 
Es wollen ſich nur Bewerber 
melden, die eine gründliche Aus · 
bildung in allen bei einer Gemeinde- 
kaſſe vorkommenden Arbeiten ge- 
noſſen haben, die über ausreichende 
Kenntniſſe im Haushalts-, Kaſſen⸗ u. 
Rechnungsweſen verfügen und an 
ſelbſtändiges Arbeiten gewöhnt ſind. 
Alt Drewitz tft Landgemeinde mit 
rund 3500 Einwohnern. 
Bewerbungen ſind unt. Beifügung 
der übl. Unterlagen an den Unter- 
zeichneten einzureichen. 
Alt⸗Drewitz bei Küſtrin, 2. 5. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Deleroi. 


Bei der Ortspolizeibehörde Elſter⸗ 
werda, Regierungsbezirk Merſeburg 
(Ortskl. C) iſt die Stelle eines 


Polizei⸗ 
hauptwachtmeiſters 


ſofort zu beſetzen. Anſtellung und 
Beſoldung erfolgt nach den geſetz 
lichen Beſtimmungen. Bewerber, die 
den üblichen Anforderungen ent- 
ſprechen, wollen ihre Bewerbungen 
nebſt Unterlagen an die Vormer⸗ 
kungsſtelle für den Polizeidienſt in 
Potsdam einreichen u. dem Unter ; 
zeichneten von der Bewerbung Nach : 
richt geben. In der Bewerbung iſt 
anzugeben, daß Zuweiſung nach 
Elſterwerda gewünſcht wird. Elſter 
werda hat eine ſtaatl. Oberſchule für 
Jungen und liegt an den Bahn- 
ſtrecken Berlin — Dresden, Falken⸗ 
berg — Kohlfurt und Elſterwerda — 
Rieſa. 
Elſterwerda, den 3. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter 
als Ortspolizeibehörde. 


6— — ——— 


Wir teilen unſern Leſern noch die folgenden 

uns bekanntgewordenen Stellenausſchrei⸗ 

bungen mit, die teilweiſe ſchon in fab. ben 
ufw. veröffentlicht worden find. 


Wir ſuchen zum beſtmöglichem 
Eintrittstermin, bevorz. 1. Juni 1939, 


ſtrebſame Fachkraft, 


ſpez. in der Girobuchhaltung gründ- 
lich bewandert, in ausſichtsreiche 
Dauerftellung. Beſoldung nach Ueber⸗ 
einkommen. 

Bewerbungen mit Zeugnisabſchr., 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
und Lichtbild unter Angabe des 
eheſten Eintrittstermines erbeten an 
Sparkaſſe der Gemeinde Hainſpach 

(Gau Sudetenland). 


Die Stelle des 


hauptamtlichen 
Erſten Beigeordneten 


(Bürgermeiſters der Stadt Braun- 
ſchweig) ſoll ſofort neu beſetzt werden. 
Der Bewerber muß die Voraus ; 
fegungen für die Bekleidung eines 
gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen 
und die Befähigung zum Richteramt 
oder höheren Verwaltungsdienſt 
beſitzen, die Gewähr dafür bieten, 
daß er jederzeit rückhaltlos für den 
nat.-ſoz. Staat eintritt und deutſch 
blütiger Abſtammung ſein. Im Falle 
ſeiner Verheiratung muß die Ehe 
mit einer Perſon deutſchblütiger Ab. 
ſtammung geſchloſſen ſein. Die Be⸗ 
ſoldung erfolgt nach Gruppe A 1 des 
Ortsgeſetzes über die Beſoldung der 
Beamten der Stadt Braunſchweig 
vom 3. Januar 1929 (Grundgehalt 
7500-11600 RM., Wohnungsgeld- 
zuſchuß III und II Ortsklaſſe A und 
Kinderzuſchläge). Die Dienſtbezüge 
unterligen den gejegl. Kürzungen. 
Für die Uebernahme von Neben⸗ 
ämtern gelten die Beſtimmungen des 
Deutſchen Beamtengeſetzes vom 
26. Januar 1937. Den Bewerbungen 
ſind ein ausführlicher Lebenslauf, 
Belege über die bisherige Täungkeit 
unter Beifügung beglaub. Zeugnis - 
abſchriften, der Nachweis der deutfch- 
blütigen Abſtammung für den Be- 
werber und ſeine Ehefrau ſowie ein 
Lichtbild beizufügen. Perſönliche 
Vorſtellung bei den für die Berufung 
zuſtändigen Stellen iſt ohne beſondere 
Aufforderung zwecklos. 


Braunſchweig, den 5. Mat 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 
gez. Dr. Heſſe. 


Mehrere Dipl.⸗ Ingenieure 
oder Bauaſſeſſoren 


für Entwurfsbearbeitung und örtliche 
Bauleitung für ein größeres Ent⸗ 
wäſſerungsprojekt mit Schöpfwerks⸗ 
bauten, f. Landgewinnungsvorhaben 
und ſee⸗ und waſſerbauliche Auf- 
gaben ſofort geſucht. Bezahlung 
der Vergütung nach Gruppe Ill der 
TO. A. Beſchäftigungsdauer un- 
beſtimmte Zeit. Bewerbungen mit 
ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf und 
begl. Zeugnisabſchriften ſind ein⸗ 
zureichen an das 


Preußiſche Marſchenbauamt Huſum. 


| Für die Entwurfsbearbeitung und 
Bauleitung anlaufender umfang- 
reicher Siedlungs-, Wohnungs- und 
Verwaltungsbauten für Bauſtellen 
in Elbing, Königsberg, Memel und 
Pillau werden zum baldmöglichſten 
Dienſtantritt geſucht: 


ı. mehrere Hoch⸗ und 
Tiefbautechniker 
2. mehrere Bauzeichner 


Eingruppierung nach Verein⸗ 
barung auf Grund der vor 
gelegten Bewerbungsunterlagen. 
Außerdem werden noch gewährt 
nach den geltenden Beſtimmunen: 


1. Erſtattung der Zureiſekoſten. 

2. Trennungsentſchädigung u. Um- 
zugskoſtenbeihilfe für Bewerber 
mit eigenem Hausſtand. 

Zahlung von Reiſekoſtenbeihilfen 
zum Beſuch der Familie nach 
dreimonatiger Trennung. 

4. Ueberſtundenvergütung. 

5. Bauſtellenzulage. 

Ausführliche Bewerbungen ſind 
unter Vorlage mit Lichtbild, Lebens 
lauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften 
und Zeichnungsunterlagen (zu 2.) 
zu richten an Regierungsbaurat 
Rie ve, Pillau, Hindenburgſtr. 4. 


= 


Das Stadtvermeſſungsamt Erfurt 
ſucht zum baldigen Eintritt einen 


Vermeſſungsaſſeſſor. 


Bewerber mit praktiſcher Erfahrung 
im Ratafter- und Neumeſſungsweſen 
werden bevorzugt. Die Einſtellung 
erfolgt zunächſt auf Privatdienſt⸗ 
vertrag. Vergütung wird nach Ver⸗ 
gütungsgruppe III TO. A gewährt. 
Bet Bewährung erfolgt Uebernahme 
in das Beamtenverhältnis. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild, Nachweis der deutſch · 
blütigen Abſtammung (ggf. der 
Ehefrau) ſind unter Angabe des früh. 
Eintrittstages einzureichen an 


Oberbürgermeiſter d. Stadt Erfurt. 
— ͤ—— ——.ññ—̃ ͤ ſ—K—x—— 
Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich 

Paul Apelt in Berlin⸗Zehlendorf; für der 
Anzeigenteil: Robert Böſche in Berlin 
Neukölln; Druck und Verlag: Verlag unk 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 


DA. 1. Bj. 39: 8108 einſchließl. Streuver · 
ſand: 4000 — Pl. 6. 


Aae 
Fachzeitſchriften den Reichsſiegern! 


Nichts iſt als Rüſtzeug im täglichen Lebenskampf ſo unentbehrlich wie 
die die Arbeitsenergie ſtetig verjüngende Beherrſchung des Fachwiſſens, 


die zuverläſſige Grundlage des Könnens. 


Im ſteten Gleichſchritt mit 


der vorwärtsdrängenden Entwicklung des Lebens, mit den unaufhaltſamen 


Fortſchritten der Praxis aller Gebiete marſchiert die Fachzeitſchrift. 


Sie 


formt und vertieft die Anſchauung des berufstätigen Volksgenoſſen und 
ſchafft die ihm notwendigen Verbindungen. Aus dieſer Erkenntnis vom 
beruflichen und weltanſchaulichen Bildungswert der Zeitſchrift hat die 
deutſche Zeitjchriften- Verlegerſchaft den Reichsſiegern im „Berufs wettkampf 


aller ſchaffenden Deutſchen“ einen 


beſonderen Preis ausgeſetzt: jeder 


einzelne darf ſich die ihm zuſagende Zeitſchrift ſeines Faches zum 
Freibezug für die Dauer eines Jahres ausſuchen, wobei Wettkampfleiter 
oder Betriebsführer auf Wunſch als Berater dienen. 

Bei der Ueberreichung der Siegerurkunden in Köln erhielt jeder Reichs · 
ſieger auch eine künſtleriſch ausgeführte Urkunde des Reichs verbandes 


der deutſchen Zeitſchriften Verleger, 
übermittelt. 


der ihm dieſe Anerkennungsſtiftung 
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Stellengeſuche 


und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentaufche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die fie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz fein; fie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ver ⸗ 
öffentlichung keine Angebote 
eingegangen ſind. 


Theol., 1. Ex., 10 Sem. Phil, langj. 
Lehrer, Spr., Math., |. ſof. St. G 0 55 


Akad. Mittelſchullehrerin (Prüf. ⸗ 
Fächer: Biologie u. Erdkunde) ſucht 
Stelle. Antritt ſofort möglich. 2 A83 


Studienaſſeſſor, Pg. SA., evgl., 
28 J., verh, Staatsexamen in Zool., 
Bot., Chemie (je 1. Stufe), Unter⸗ 
richtserfahrung in Phyſik, Erdkunde, 
Math, ſucht Stellung an Oberſchule 
oder Mittelſchule. MW 34 


Zeichenlehrerin ſucht Stelle für 
Oberſchule oder Mittelſchule. Examen 
nur für Zeichnen (Werkunterricht). 
Auch in Süddeutſchland oder in Neu- 
deulſchem Gebiet. 

Eliſabeth Unverfehrt, 
Aachen (Rheinland), Saarſtraße 74. 


| 


Studienrat, Neuſprachl. m. Spaniſch, 
in ſchöner Mittelſtadt Nordweft- 
deutſchlands, wöchte tauſchen nach 
Mittelſtadt Brandenburgs od. Vorort 
von Berlin (Ob. f. Jungen). HU 85 


| 


Techniſche Lehrerin, in Turnen, 
Haus wirtſchaft u. Handarbeit ausgeb, 
ſucht eine Planſtelle. J 86 


Akad. geb. Volksſchullehrer 
mit ſtaatl. Lehrberechtigung für Ma: 
ſchinenſchreiben u. Kurzſchrift an höh. 
Schulen, 31 J., Pg., ſeit 1935 ſtänd. 
Lehrer, verh., ſucht ſtändige Stelle 
an Handels- od. Berufsſchule. Angeb. 
mit Gehaltsangabe erbeten. FPS 87 


Kunſthiſtoriker, cand phil., ſucht 
Stellung bisHerbſt, evtl. Weihnachten, 
als Hauslehrer, Bibliothekar oder 
ähnliches, im nördl. Niederſachſen, 
Lüneburger Heide. K v 89 


Aelterer, erfahrener 


0 Privatlehrer @ 


(verh.), Franz., Engl, Lat., Dtſch., 
ſucht Beſchäftigung. Süddeutſchland 
oder Rheinland. 


Studienrat, Dr. phil. (prom. 
Phyſik,, 44 J, mit Lehrbefäh. in 
Math., Phyſik, Chemie I, ſehr gute 
Zeugn, in feſſer unkündb. Stell. an 
ftaatl. Oberſchule Sachſens (Nähe 
Dresden u. Leipzig), mit Unterrichts ⸗ 
erfahrung an höh. techn. Schulen, 
ſucht gleiche Stell. an höh. od. höh. 
techn. Schule in Süd⸗ od. Südmelt- 
deutſchland, evtl. Tauſch. Grund: 
Heimatnähe. RK 77 


D hil eo., led., NSL B., alt. 
F. D | 2 Privatſchullehrer, |. ſof. 
ähnl. St. oder ſolche, wo er Kennt- 
niſſe v. Sprachen, Büchern, Stenogr., 
Bibl. oder Archivweſen verwerten 
kann. Beſch. Anſprüche. LP 79 


MS 652 


Univerſal⸗Kraft, 


Dipl.-Ing. d. Hochbaues, gelernter Maurer, mit 3jähr. abgeſchl. Vorb.⸗ 
Dienſt als Reg.⸗B. bei der Eiſenbahn und Poſt, mit Kunſtgewerbe⸗ 
ſchule, abgeſchl. Bauſchule, 9 Semeſter Techn. Hochſchule, ſehr guter 
Pädagoge, Stenogr., 15 Jahre in ungek. Stellung an bek. Vorb.- 
Inſtitut, ſucht ſich zwecks größerer Entfaltung zu verändern, entweder 
wieder als Inſtitutslehrer für Abitur, in Mathematik, Phyſik, 
Chemie, Zeichnen u. a. m., oder als Techn. Lehrer an Bauſchule, 
Technikum oder dergl., oder als Heeresfachſchul⸗ oder Polizeilehrer. 


Nur Dauerſtellung kommt in Frage. 


B O 88 


Studienrat i. R. (Lat., Griech., Dtſch., 
Geſch., Frz., Erdk.), evg., ledig, ſucht 
Stelle an Privatſchule. CG 66 


Mittelſchulanwärterin, z. Z. im 
Volksſchuldienſt tätig, Deutſch Il, 
Geſchichte II, Unterrichtserfahrung 
auch in and. Fächern, ſucht Stellung 
an Mittel oder Privatſchule. E A 60 


Volksſchullehrer, 


29 J., led., 5 J. Schuldienſt, ſeit 2 J. 
Leiter eines gr. Anſtalis Lehrlings- 
heimes, ungek., ſucht neuen Wirkungs- 
kreis. Ausland zur Erlernung von 
Sprachen bevorzugt. 0 K 91 


Tiefbautechniker, 


42 Jahre, Abſolvent HTe., Mitglied 
NSDAP., 20jährige Behörden-, 
Induſtrie Praxis, Spezialiſt in techn. 
Abrechnungen, reiche Erfahrung im 
geſamten Innen- u. Außendienſt, ſucht 
Dauerſtellung bei Behörde als techn. 


Inſpektor, Rechnungsprüfer uſw. 
Angebote an Bruno Haſſelbarth, 


Roetgen 56a bei Aachen. 


Kaufm. Angeſtellter, 28 J., verh., 


ſucht ſich zu verändern als Ber- 
waltungsangeſtellter. Weſtdeutſch ; 
land bevorzugt. Antritt kann ſofort 
erfolgen. D 82 


Volkspflegerin, 33 Jahre alt, Pgn., 
ev, 9 Jahre Heim- u. Anſtalte praxis, 
davon 7 Jahre leitend tätig, mit guten 
Kenntniſſen u. ſehr guten Zeugniſſen, 
möchte ſich verändern. Stellung in 
größeren Betrieben als 


Anſtaltsleiterin 
oder Oberſchweſter 


in Erziehungs⸗, Alters- oder Pflege ; 
heimen erwünſcht. Ang. der Arbeits- 
gebiete u. des Gehaltes erbeten. Q 76 


Bildſtellentechnil., 


Erfahrung auf allen Gebieten 
des Schul-, Kulturfilm- fomie 
des Bildweſens, als Graphiker 
und Maler in der Geſtaltung 
von Plakaten, Werbeſchriften 
uſw. mit Erfolg tätig, kaufm. 
u. verwaltungstechn. gebildet, 
in ungekünd. Stellung einer 
Kreisbildftelle, ſucht, um ſeinen 
Wirkungskreis zu erweitern, 
geeignete Tätigkeit i. Verkehrs ⸗ 
und Werbeamt, Kurverwalt. 
oder Bildſtelle. Pg., Mitgl. 
der RobR., 29 Jahre, ver- 
heiratet, 1 Kind. L 85 


Angeſtellter, 33 J., verh., 2 Kinder, 
Pg., SA.⸗Mann, Prima⸗Reife, 1. Ver⸗ 
waltungs Prüfung mit gut abgel., 
5 Sem. Verw. Akad., Milit.⸗Pflicht 
genügt, 2 J. Poliz.⸗Dienſt, 6 J. Kom 
munalverwaltung, 1 J. Reichsbeh., 
vertraut mit ſämtl. Arb. i. Poliz.⸗, 
Fürſ.-, Grundſtücks⸗ u. Liegenſchafts⸗ 
verwaltung, z. Z. noch in ungek. Stell., 
ſucht, geſtützt auf gute Zeugn., Stell 
mit Aufſtiegsmöglichk. als Beamter 
oder Angeſt. in Komm.⸗Verw., wo 
Gelegenheit gegeben, baldigſt die 
2. Verw.⸗Prüfung abzulegen. Jetzt 
Beſ.⸗Gr. VIb TO. A. F 86 


Stadtkämmerer a. D., gründliche 
Kenntn. im Haushalts-, Kaſſen⸗ und 
Rechnungsweſen, reiche Erfahr. im 
Prüfungsdienſt, vertraut mit Grund⸗ 
buchgeſchäften, ſucht geeignete Be⸗ 
ſchäftigung. P75 


! 

| Kaſſenangeſtellter 
mit 10 jähriger Kaſſenpraxis 
und gründl. Kenntn. i. Kaſſen⸗, 
Haushalts - und Rechnungs- 
weſen ſucht ſich als Kaſſierer 
oder Kaſſenverwalter zum 
1. 7. 39 oder ſpäter zu ver- 
Landſchaftl. ſchöne 


ändern. 
Gegend mit Gelegenheit zum 
Beſuch der Verwaltungsſchule 
bevor zugt. B 91 


Behörden⸗Angeſtellt., Pg., Mitte 40, 
verh, mit höh. Handelsſchul. und 
kaufm. Bildung, 15 jähr. Büropraxis, 
10 Jahre bei der jetzigen Behörde, 
firm in allen Büroarbeiten einſchl. 
der Buchführung, Lohnbuchhaltung, 
Regiſtratur, Rechnungs- und Schrift. 
weſen, ſelbſtändiger, gewiſſenhafter 
Arbeiter, ſucht z. 1. 7. 1939 paſſenden 
Wirkungskreis Vergütung nach 
Gruppe VII TO. A. P 83 


2 Verw.⸗Angeſtellter, 29 J., led., Pg., 


i. Finanz⸗,Kataſteramt, Komm. ⸗Verw. 
u. Krankenk. tät. geweſen, ſucht Stell. 
b. Beh nach Gr. 7 TO. kl. Provinzſtadt 
in ſchöner Geg der Oſtmark, Sudeten, 
Rheinl, Schleſ. od. Thür. E 84 


Gartenbautechnitker, Pg., 32 J. alt, 
tätig als gärtn. Sachbearbeiter in 
Geſtaltung u. Ausführung, Spezialiſt 
in gärtn. Tiefbau, gärtn. Raum- 
geſtaltung, Siedlungsweſen, Sport ; 
platzbau, Bepflanzung bei Heer, 
Staat und Partei, ſucht zum 1. 7. 39 
oder früher Stellung bei Kommunal⸗— 
oder Staatsbehörde. 


K. Luboſchik, 
Rathenow, Derfflingerftraße 9. 


Briefe mit 
Kennwort 


Jeder Brief, der an uns zur Weiter- 
beförderung eingesandt wird, muß 
mit Portomarke versehen sein. 
Abholung aus der Geschäftsstelle 
findet nicht statt. 


Es wird gebeten, den inneren Um- 
schlag des Briefes mit dem Kenn- 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wir 
auf den Brief den Namen des Emp- 
fängers schreiben können. Eines 
Anschreibens bedarf es nicht. 


Offerten „Eingeschrieben“ an uns 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns da- 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief an 
unsere Auftraggeber weiter. 


Geschäftliche Empfehlungen und 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist, 
den Einsendern zurückgesandt, sonst 
vernichtet. 


Verw.⸗Dipl.⸗Inh. (Ex. mit „gut“), 
Kreisausſchußinſpektor, 32 J., Pg. 
ſeit 1933, umfaſſende Kenntniſſe der 
geſamten Kommunalverwalt., lang- 
jährige leitende Stell., ſucht größeren 
Wirkungskreis. Gegend gleich. L 46 


Krankenhausverwalter (Beamter), 
verh., 36 J. alt, Pg., DRK. Führer, 
ehem. San. eldw., ſeit 3 Jahren 
Verwalter eines Kreiskrankenhauſes 
(220 Betten), möchte ſich verändern. 
Kann auch Kur-, Erholungs-, Kinder⸗ 
oder Altersheim ſein. Süddeutſchl., 
Sudetengau oder Rhld. bevorzugt, 
jedoch nicht Bedingung. 075 


Ich ſuche einen neuen Arbeits⸗ 
platz. Bin verh. und habe 1 Kind. 
Bin ſeit 10 Jahren i. d. Gemeinde⸗ 
verwaltung tätig. Habe Kenntn. 


in der geſamten kommunalen Ber- 
waltung einſchl. Erfaſſungs weſen 
u. Kaſſenführung m. d. Rechnungs⸗ 
weſen. Alter 27 Jahre Jetzige Ver⸗ 
gütung TO. A VIb Stufe 2. R64 


Angeſtellter (Abit.), 24 Jahre, S A.- 
Angeh., 2 Jahre in landrätl. Verw. 
tätig geweſen (Handel u. Gewerbe, 
Staatsangeh., Paß-, Waffenſch.⸗ u. 
Kraftfahrzeugweſen, Verk. m. landw. 
Grundſt. ſowie allgem. Ausbild. u. 
Geſetzes kunde), ſucht nach Beendig. 
d. 2jähr. Dienſtpflicht (Herbſt 1939) 
Stelle bei einem Landratsamt V77 


Angeſtellter in ungek. Stell., 44 J., 
Pg., NSKK., 15 Jahre Verw. Praxis, 
hauptſ. Rechnungsſachen ſowie Kaſſe, 
12 J. Privat ⸗Praxis, ſelbſt. Arb., ſucht 
ſich zu verändern. Berlin u. Umgeg. 
bevorz, jedoch nicht Beding. G 90 


Verw.⸗Inſpektor, Akad.⸗Zeugn. u. 
Verw.⸗Diplom (gut), 34 J., verh., Pol. 
Leiter, 17jähr. Erfahr. in Verwalt., 
Spark. u. komm. Kaſſenweſen, rechts · 
kundig, mehrjähr. Dienſtſtellenleiter, 
2. Verw.⸗Prüf., z. Z. b. größ. Rechn.- 
Prüfungsſtelle, organiſ. tücht., 4c2, 
ſucht ſich alsbald in leitend. Stellung 
zu verbeſſern. V 58 


Weitere Stellengeſuche 
auf der nächſten Seite! 


HENWION - Klemm- 
hefter 333 


Der DRP.-Hefter für ungelochte 
Schriftstücke, der wirklich fest 
klemmt und dabei die Einfachheit 
selbst ist. 

Probepäckchen, sortiert in ver- 
schiedenen Kartonstärken, Din A 4 
und Folio, 6 Stück nur 3,20 RM. 
frei frei. 


Paul Henss, Weimar 672 U 


Diplom⸗Ingenieur 


mit Erfahrungen in Städtebau, 
Landesplanung, Siedlungsweſen, 
29 J., ledig, ſucht neuen Wirkungs- 
kreis bei Behörde od. Privatwirtſch. 
Angebote mit Angaben über Tätig- 
keit und Gehalt erbeten. 

R. Hartmann, Goldberg (Schleſ.), 

Hermann Göring Straße 10. 


Stadtinſpektor, Verw.⸗Dipl. Inh., 
39 J., Büroleiter einer Stadtverw., 
Pg., Amtsleiter, beſte Aus bildung 
und reiche Erfahrung in allen Verw. 
Zweigen, 1. Kraft im Finanz, Haus⸗ 
halts, Kaſſen und Rechnungsweſen, 
guter Organiſator, ſucht größeren 
aus baufäh. Wirkungskreis in Stadt, 
mögl. über 20000 Einw. M 69 


III 
Kaſſenangeſtellter, 


bish. Tätigkeit Forſt ' u. Rechnungs ⸗ 
amt, Kreiskommunal- u. Stadtkaſſe, 
mit guten Kenntniſſen im geſamten 
Kaſſen⸗, Rechnungs ', Haushalts · und 
Finanzweſen, ſucht ſich zu verändern. 
Aufſicht über kl. Gemeindeforſt kann 
in der Freizeit mit übernommen 
werden. Gebirgsgegend bevorz. 0 92 


die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 
Stellentauſch⸗ Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 
wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli · 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 
Akadem. gepr. Mittelſchullehrer, 
2 i en 
rdk. un nz., ahre alt, ſe 
10 Jahren Leiter einer 7 klaſſigen N Höhe 
Volksſchule und ſeit 1933 als Polit. 
Leiter in der Ortsgruppe tätig, fucht | X 10 Rpf. = 2,40 RM. 
Anſtellung an einer Mittelſchule in 
kleiner Stadt Norddeutſchlands. C33 


Ne. einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft iſt 


Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. 


gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 


Nummer erfolgen. Manuſkripte von 


müſſen 10 Tage vor Erſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen ſein. 


Verwaltungsangeſtellter, in ungek. 
Stellung, 32 Jahre, verheiratet, alter 
Parteigenoſſe, Pol. Leiter, Militär⸗ 
dienſtpflicht genügt ſeit 9 Jahren bei 
größerer Fürſorgebehörde als ſelb ; 
ſtändiger Sachbearbeiter tätig, ſucht 
anderw. Wirkungskreis, da keine 
Aufſtiegs möglichkeiten. Auf dem 
Gebiete der Allgemeinen Fürſorge 
umfaſſende, tiefgründige Kenntniſſe. 
Jetzige Tätigkeit in der Hauptſache Be- 
arbeitung von Klagen u. ſchwierigen 
Unterſtützungsfällen. Beſoldung ſeit 
Jahren Gruppe VII TO. A. Gute 
Zeugniſſe vorhanden. Berg. Gr. VIb 
TO. A Borausfegung. N 88 


Staatl. geprüft. Bademeifter und 
Maſſeur, perf. Fußpfleger, früherer 
Pollzeiwachtmelſter, 38 J, verh., 
wünſcht ſich bei Verwaltung od. Be. 
hörde Dauerexiſtenz. Evtl. auch 
Niederlaſſungsort. A 89 


Drahkliſche Kaſſenvordeucke 


für alle Derwaltungsbehöerden 


Preis je Ausgabe-Art in RA 


Papier 
10100 500 1000 
i Stück Stück Stück 


Beſt.⸗ 


Nr. Vordruck Karton 


10 100 500 1000 
Stück Stück, Stück Stück 


Ausgabe-Anweifungen: u 
A114 | Ausgabe-Anweiſung DIN A4 0,30 240 9,00 15.00] — 
A116 | Ausgabe-Anweiſung DIN A5 0,20 1,40 6,00 10,00 — 
A113 | Ausgabe-Anweiſung für mehrere | 
Verrechnungsſtellen DIN A4 0,30, 2,10, 9,00 15,00 
4112 | Sammel- Bee 
(mehrere Empfän DIN A4 0,50 3,50 15,00 25,00 — 

Jahres - Ausgabe - 0 für ö 

monatliche Zahlungen (für Ge⸗ | 

meinden mit Prüfungsamt), mit ! | 

Eindrud für | | 
A100 10 Sozialrentner-Unterſtützung 
DIN 


| 
| 
= 
| 
| 


A4 0,30! 2,10 9,00 15,00] 0,45 3,15 13 50 22,50 
A100 2J Kleinrentner-Unterſtützung Hilfe N 
DIN A4 0,30 2,10, 9,00 15,00] 0,45 3,15 13, 50 22,50 


4100 Pflegegeld DIN A4 0.30, 2,10 9,00 15,00 0.45 345 13.50 22,50 
Heimleiterin 4100 -Unterftügung DINA4| 030, 210, 400 1500 640 348 1350 22.50 
4 41005. (neutral, für Dienſt⸗ a i 


erſte Sachkraft,langj.Erfahrungen, 
beſte Zeugn. u. Referenzen, Mitgl. 
NSE B., NSF., D AF., ſucht ver⸗ 
antwortungsvollen Poſten, auch 
Neueinrichtung eines Heimes 
Antritt u. perſ. Vorſtellung nach 
Vereinbarung. Zuſchr unter K 87 


aufwandsentſchädigungen uſw.) | ' ' 
DIN A4 0,300 2,10) 9,00'15,00) 0,45 3,15113,50'22,50 
A 1006... -.... (neutraf, eingerichtet l 
zum Eintragen der gegebenenfalls 
vorkommenden Abzüge bei Ent- | ' 
ſchädigungen uſw.) DIN A4 0,30 2,10 9,00 15,00] 0,45 2,15 13,50 22,50 
A100 al Jahres-Ausgabe-Anweiſung (für 
1—6 Gemeinden ohne Prüfungsamt) | 
mit den gleichen Eindrucken wie | 
A 100 DIN A4 0,30 2,10 9,00 15,00 0,45 3,15 13,50 22,50 
A100 bl Jahres- 0 Anweiſung für ö . 
wöchentliche Zahlungen DIN A4 0,50 3,50 15,00 25,00] 0,65 4,50|19,50|32,50 
A102 | Tageszuſammenſtellung zu den ö 
Jahres- Ausgabe- Anweiſungen ̃ 
DI 3) 0,65| 4.5019 0 504 — — — — 
hierzu Einlagebogen DIN A3] 0,65 4,50 19,50 | 32,50 
A103 Jahres- Ausgabe- Anweiſung für | 
SE (mit Eindrud von N | 


Kreisausſchuß⸗Inſpektor, 
36 J., Pg, SA, 2. Verw.⸗Prüfung, 
18 Ihr. Komm. Verw⸗Praxis, z. 3. 
ſtellv. Leiter eines größ. Rechnung s ; 
und Gemeinde ⸗Prüf.⸗Amts, ſucht aus 


Fam.⸗Gründen gleichwertige andere 8 eitungen) aa te 0,65 4,5011950'32,50| — | — — | — 
A118 ahres-Ansgabe-Anwe ung. er | ö 
Stelle. Ort mit höheren a Bienftben üge 0,60! 4,20|18,00|30,00| 0,75| 5,25122,50 37,50 


bevorzugt. R 74 A108 | Ausgabe- aeg 
. .. NEE LIN A4 0,30 2,10 9,00 15,00 — | — — — 


— IA 104 Wertpapier- Ausgabe-Anmpiung 


Verwaltungsfachmann 
3.3. Aſſiſtent, demnächſt Beförde- 
rung zum Sekr., 35 Ihr,, verh. 
(1 Kind), Pg. u. Pol Letter, beſte 
Zeugn., ſelbſt. Arbeiter, 1. Verw. ⸗ 
Prüf., gründliche und umfaſſende 
Kennntniſſe, beſonders auch auf 
ſämtl. Gebieten des Rechts, ſucht 
anderw. Anſtellung. Gelegenheit 
zur Ablegung der 2. Verw.⸗Prüf. 
erwünſcht. Bevorzugt Pommern 
oder Brandenburg. F 78 


0,30 2,10 9,00 15,00 — — — — 

A107 | Verftärtungs- oder Be 
übertragungsanweiſung DIN A4 

A109 JReiſekoſtenrechnung (Erſtattung 
von Dienſtreiſetoſten? DIN A4 


Einnahme-Anweifungen: 
A115 Einnahme-Anweiſung DIN A4 


A117 | Einnahme-Anweifung DIN A5 
A119 a a a 1 


0,30 2,10 9,00115,00| — | — — — 
4,20 18,00 30,0 —— — — 


0,30 2,10 9,00 15,000 — | — | — | — 
0,20 1,40 6,00110,000 — | — | — | — 


0,50] 3,50 15,00 25,0o( — | — | — — 
A112 ] Sammel- Einnahme- Anwelf ng 
(Hebelifte) 
hierzu Einlagebogen DIV AB 
A110 | Jahres-Einnahme-Anweiſung (für 
monatlich wiederkehrende Da 
lungen) DIN 
A 108 al Einnahme -Ausfall-Anweiſung 
DIN A4 


A3 0,65 4,50 19,50 32,50 
4,50 19,50 


9,00 
Kaffenleiter- Stellvertreter, gründ⸗ en 
lichſt vertraut im Haushalts-, Kafjen-, 
Rechnungs- und Prüfungsweſen, 
Verwaltungsprüfung I und II gut 
beſtanden, Pg, Pol. Leiter, 29 Jahre 
alt, ſucht ſich auf verantwortungs⸗ 
vollen Poſten zu verändern. H 81 


A104 a] Wertpapier-Einnahme-Anweiſung 
had 9 DIN A4 


A105 Reſteinnahme-Beleg DIN A4 

4 111 | Einziehungs-Anweifung für Wohl⸗ 
fahrtsämter (vorläuf. Einnahme⸗ 
Anweiſung zur Hehn 5301 
licher Eingänge) 

A106 Geldeingang ohne anelfgg , 


9,00 
9,00 


2,10 


(Anzeige) 1,40 
A106 ul dto. verbunden mit e 
Anweiſung DIN A 1 2,10 9, ; 
A120 | Empfangsſchein DIN A5] 0,20! 1,40! 6,00 10,00 
Haushallsüberwachung ie: 
4 101 a Einnahme NA4 3,50 15,00 25,00] 0,65 4,50 19,50 32,50 
hierzu Anlage- bzw. Betfenungs- 
bogen 3,50 |15,00 25,00 


0,65 4,50 19,50 32,50 

A101 Ausgabe ET = | 
nach Berückſichtigung der Zahlun- 
gen, Aufträge, Vorſchüſſe u. a. aus 
einer Spalte abzuleſen) DIN A4 
hierzu Anlage- bzw. Fortſetzungs⸗ 
bogen DIN A4 


3,50 15,00 25,00] 0,65 4,50 19,50 32,50 


3,50 15,00 25,00] 0,65 4,50 19,50 32,50 


Die einfachen, praktischen Vordrucke sind zum Teil völlig neuartig- 
zweckvoll angelegt und erleichtern die Kassenarbeit wesentlich. Recht- 
zeitige Bedarfsdeckung, vor allem für das neue Rechnungsjahr, 
empfiehlt sichſdarum sehr. — Mustermappen kostenlos! 


Stellentauſch keine Angebote ein⸗ 


Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. (Abt. bordrucklager) 
Berlin SW 68, Brandenburgſtraße 21 


Stellengeſuchen und Stellentauſchen 
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